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avener Tageblatt
UNö
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Bestellungen
auf das „Tageblatt ", welches mit
Ausnahme Montags täglich erscheint
nehmen alle Kaiser ! . Postämter zum
Preis von Mk. 2,25 ohne Zustel -
lungsgebühr , sowie die Expedition
zu Wk. 2,25 frei ins Haus gegen

Vorausbezahlung , an .

Redaktion u . Expedition Kronprinzenstraße Rr . 1.

4

Anzeige »
nehmen auswärts alle Annoncen»
Büreaus , in Wilhelmshaven die
Expedition entgegen , und wird die
5 gespaltene Eorpuszeile oder deren
Raum für hiesige Inserenten mit
10 Pf -, für Auswärtige mit 15 Pf .

berechnet . Reklamen 25 Pf .

Mich« OWN fir samtl . Kiisttl., KSilizh «. M . Kkhördk», slmik für dir Gcmemdk« Kil«t «. UeMWens.
_ Inserate für die laufende Nummer werden bis spätestens Mittags Uhr entgegengenomme « ; größere werde « vorher erbeten .

H' 214 . _ _ Dienstag , den 14. September 1897. _ 23. Jahrgang
Brutlches Reich .

Berlin , 11 . Sept . Der Kaiser hat in Homburg zwei
Wüsche Prinzen zu Chefs preußischer Regimenter ernannt .
Prinz Ludwig Ferdinand von Bayern ist Chef der 15 . Dragoner ,
imlche in Hagenau in Garnison stehen , Herzog Karl

'
Theodor

in Bayern Chef der 5 . Dragoner (Hofgeismar ) geworden . Herzog
Karl Theodor , der bekannte Augenarzt , ist bereits Inhaber des
8. bayerischen Chevauxlegers - Resiments , Prinz Ludwig Ferdinand
des 18 . bayerischen Infanterie - Regiments . Herzog Kart Theodor
ist am 12 . Dez . 1853 Gecondelieutenant geworden , zum General¬
major wurde er am 8 . Juli 1875 , zum Generallieutenant am
7 . Juni 1883 und zum General am 15 . April 1897 ernannt .
Den aktiven Dienst hat der Herzog schon seit einer langen Reihe
von Jahren quittirt und sich seiner augenärztlichen Thätigkeit
gewidmet. Prinz Ludwig Ferdinand befindet sich auch zur Zeit
in keiner aktiven Dienststellung . Am 22 . Oktober 1877 ist er
Seeondelieutenant geworden , zum Generalmajor wurde er am
21 . November 1887 , zum Generallieutenant am 11 . Juni 1891
befördert.

Berlin , 12 . Sept . Kaiser Wilhelm ist gestern Abend
von

'
Homburg v . d . H . abgereist und trifft heute Mittag mit

seiner Suite über Passau in Wien ein , von wo aus sich der
Monarch zu den großen Manövern , welche bei Totis in Ungarn
siattfinden, begeben wird . Der Botschafter Graf Philipp Eulen¬
burg , sowie der Militärattachee Graf Hülsen - Häseler werden sich
in Wien dem Gefolge des Kaisers anschließen . Um 4 Uhr heute
Nachmittag wird der Kaiser in Totis eintreffen , woselbst bereits
Graf Schlüssen , Chef des großen Generalstabes , Se . Maj . er¬
wartet. Der bisherige Botschafter v . Bülow , welcher mit der
Vertretung des Staatssekretärs des Auswärtigen Amtes betraut
ist, hat sich bereits nach Budapest begeben .

Berlin , 11 . Sept . Aus Pest wird der „ Voss . Ztg . " tele -
graphirt : In der ganzen Stadt werden die Vorbereitungen zur
Ausschmückung der Straßen für dm Empfang des deutschen
Kaisers mit größtem Eifer betrieben . Der Empfang verspricht
großartig zu werden . Auch aus der Provinz erwartet man
großen Zuzug von Besuchern , da das Interesse für den Besuch
im ganzen Lapde allgemein ist und durch die Presse stets wach -
gehalten wird . Der Nachricht , als ob ein Theil der Aristokratie
sich fsrnhalten wolle , wird amtlich mit dem Bemerken wider¬
sprochen, daß auf die erste Anfrage der größte Theil der Aristo¬
kratie sofort sein Erscheinen anmeldete . Seine wirkliche Bedeu¬
tung übrigens erlangt der ganze Empfang keineswegs durch die
handvoll Aristokraten , sondern durch dje große Masse des Volkes ,bas mit ungemeinem Verständniß die Bedeutung des Besuches
erfaßte und zur wahrhaft volksthümlichen Sache gestaltete . Be¬
sonders angenehm berührt dementsprechend auch, daß Kaiser Wil¬
helm Programmgemäß nicht in den Umkreis des Hofes festge¬
halten wird , sondern daß der Kaiser während der ganzen Zeit
des hiesigen Aufenhaltes fast ununterbrochen die Stadt besichtigt ,das heißt auf der Straße und in Berührung mit dem Volke ist .
Morgen langt der Kaiser Wilhelm in Totis zu den Manövern
an - heute schon begrüßen fast sämmtliche Blätter sein Er¬
scheinen.

Zur Feier des 125jährigen Bestehens des Grenadier-
Regiments Graf Kleist von Nollendorf (1 . Westpreußisches )
Nr . 6 wird der Kaiser am 14 . Oktober in Posen eintreffen .

Der deutsche Prinz , welcher unlängst in die Nervenheil¬
anstalt wsison äs santS zu Schöneberg untergebracht wurde , ist
bw Prinz aus der reußischen . Seitenlinie . Er befindet sich in
Nmcherhänden und hat u . a . drei Generalvollmachten ausgestellt ,
stde an eine andere Person . Einer der Generalbevollmächtigten
hat ein fast werthloses Gut in Ungarn zu einem enormen Preise
gekauft . Es soll deshalb seitens der Familie Reuß das Ent¬
mündigungsverfahren eingeleitet werden .

Vorlesungen über das 1900 in Kraft tretende Bürgerliche
Gesetzbuch sollen nach einer Verfügung des Justizministers am

der Landgerichte durch einen Richter von jetzt ab stattfinden .
An diesen Vorlesungen sollen , außer den am Ort befindlichen
Gerichtsschreibern , auch sämmtliche bei Amtsgerichten des Bezirks
beschäftigte Gerichtsschreiber theilnehmen . Die dadurch ent¬
stehenden Reisekosten re. wird der Staat tragen . Dem Ver -
nehmen « ach haben die augenblicklich in der Ausbildung be¬
gossenen Referendare schon einige Zeit Vorlesungen im Sinne
°er ministeriellen Verfügung .

, Nach den Ermittelung-n des Reichseisenbahnamts wurden
d« den auf den deutschen Eisenbahnen ausschließlich Bayerns im
-oconat Juli d . I , vorgekommenen Betriebsunfällen 60 Personen
gewdtet und 154 verletzt .

Die „ Nordd . Allg . Ztg . " entgegnet der „Köln . Ztg . " und
anseren Blättern , welche das Sparsamkeitsshstem der Regierung
i ätzten Eisenbahnunfälle verantwortlich machen und ver -

üheuen , datz die Ursache bisher noch nicht endgiltig festgestellt
Eklest jedoch bekannt geworden , seien die Unfälle auf

^ Amtshandlungen von NichtangestMen oder pflichtwidrige
Nachlässigkeit seitens bisher bewährter Angestellten zurückzuführen .
Andererseits habe der Landtag zur besseren Ausrüstung des
« aatsbahnnetzes sehr erhebliche Mittel bewilligt , so daß in dieser

von einem Sparsamkeitsshstem der Regierung nicht die
coe sein könne / da die Bewilligungen sämmtlich auf Antrag der

-
Mhnverwaltung unter völliger Zustimmung der Finanzver -

erfolgt sind , sei der gegen beide Ressorts gerichtete Vor -
ü falscher Sparsamkeit gänzlich unhaltbar .

^ ,^ Hnmburg v . d . Höhe , 10 . September . Der Kaiser ,
Mr den italienischen Minister des Aeußern , Marquis Vis -

konti - Benosta , gestern in besonderer Audiez empfing , übersandte
demselben heute sein Bildniß . Der Kaiser und die Kaiserin , der
König und die Königin von Italien , Prinzregent Luitpold von
Bayern und der König von Sachsen kehrten um 1 */ , Uhr Nach¬
mittags zu Wagen nach Homburg zurück . Um 3 Uhr fand im
Kurhause eine Tafel von 160 Gedecken statt , an welcher außer
den genannten Fürstlichkeiten auch dis Kaiserin Friedrich , Groß¬
fürst Nckoljewitsch , die bayerischen Prinzen und die anderen hier
anwesenden Fürstlichkeiten , sowie der .Reichskanzler Fürst Hohen¬
lohe theilnahmm .

Homburg , 10 . September . Bei dem heutigen Mittags¬
mahl , welches der Abreise der italienischen Majestäten voran -
ging , tauschten der König von Italien und der Deutsche Kaiser
nochmals Worte der innigsten Freundschaft und hohen Verehrung
aus . Der Trinkspruch des Königs von Italien galt dem ruhm¬
vollen deutschen Heere , und der Deutschs Kaiser brachte ein drei¬
faches Hurrah auf die tapfere italienische Armee aus .

Homburg , 11 . Sept . Zur Verabschiedung von den
italiensichm Majestäten begab sich zuerst die Kaiserin Friedrich
vom Kuryause zu Wagen nach dem Bahnhose , im zweiten Wagen
folgten der Kaiser in Dragonerunisorm und König Humbert in
der Uniform seines 13 . Husarenregiments , im dritten Wagen
saßen die Kaiserin in hellgrüner Robe und die Königin Marg -
herita in einem Lilakostüm . Die hohen Herrschaften wurden auf
dem ganzen Wege zum Bahnhof von einem dichtgedrängten , nach
vielen Tausenden zählenden Publikum mit begeisterten Hochrufen
begrüßt . Bis zur Abfahrt des Zuges blieben die Majestäten
im Fürstenpavillon des Bahnhofs in lebhafter Unterhaltung
versammelst Alsdann führte nach einer sehr herzlichen Verab¬
schiedung der Kaiser die Königin Margherita zum ' Salonwagen ,
während König Humbert der Kaiserin Friedrich den Arm bot .
Bei der Abfahrt des Zuges wurde das italienische Herrscherpaar
abermals aus das Lebhafteste und Herzlichste von dem zahlreichen
Publikum begrüßt .

Homburg , II . Sept . Der König nnd die Königin von
Italien , sowie der Prinzregenr Luitpold verließen , von dem Kaiser¬
paar und der Kaiserin Friedrich zum Bahnhof begleitet , heute
Nachmittag 5 Uhr Homburg . Die Verabschiedung war eine
überaus herzliche . Eine Stunde später reiste der Großfürst
Nikolaus Nikolajewitsch ab .

Homburg , 11 . Sept . Der König von Sachsen ist heute
Abend 8 Uhr abgereist . Der Kaiser gab dem Könige das Geleite
zum Bahnhofe und verabschiedete sich dort überaus herzlich .

Homburg , 11 . Sept . Der Kaiser verlieh dem General¬
ftabschef Graf Schlüssen und den kommandirenden Generalen
v . Häseler und v . Wittich den Schwarzen Adlerorden .

„ Der Sieg - er Bayern .
' *

In den diesjährigen Kaisermanövern , deren Verlauf be¬
sonders in Süddeutschland mit außerordentlichem Interesse verfolgt
wurde , weil die eine Partei aus bayerischen , die andere aus
preußischen Regimentern bestand , hat sich nicht blos die bayerische
Fcldiüchtigkeit , sondern auch die bayerische Führung ganz außer¬
ordentlich bewährt . Unter sehr schwierigen Verhältnissen , bei
sehr starken Anforderungen an die Marschleistungen des Einzelnen
und entsetzlicher Witterung , haben die Bayern doch einem so aus¬
gezeichneten Führer , wie der Graf Häseler es ist, gegenüber sich
behauptet , zum Theil sogar entschiedene Vortheile errungen . Es
ist das ein Ausgang der Manöver , der südseits des Mains sehr
befriedigen wird und doch nördlich vom Main Niemand verletzen
kann . Beide Theile habe » sich als selten erprobte und kriegs¬
tüchtige Truppen erwiesen , hier wie da war die Führung eine
geniale , und der irrigen Anschauung , „ als ob bei solchen Uebungen
der Sieg im Voraus scstgestellt würde, " dürfte nun wohl den
Boden für immer entzogen sein . Es hat sich hier nicht um ein
Kriegsspiel , sondern um ernste und strenge A . beit gehandelt .

Die Gegend von Hanau ist für die Bayern ein historischer
Boden / sie haben dort unter dem Felömarschall Fürsten Wrede
mit dem ersten Napoleon gerungen , als Letzterer durch die Völ¬
kerschlacht bei Leipzig gezwungen wurde , den Rückweg zum Rhein
zu nehmen . Dem großen Schlachtenmeister den Weg zu verlegen ,
war damals den Bayern unmöglich , aber sie haben sich mit Ehren
geschlagen , ihren alten Ruf kriegerischer Tüchtigkeit auch damals
bewährt . Im Feldzuge von 1866 lagen die Verhältnisse eigen¬
artig , und heute , wo dies Kapitel deutscher Geschichte längst ab¬
geschlossen ist , hat es keinen Zweck , darauf nochmals zurückzu -
kommen . Was aber die Bayern damals gedacht , das besagt die
klassische Antwort , welche ein süddeutscher Soldat nach dem Siege
bei Wötth dem siegreichen Kronprinzen Friedrich Wilhelm , dem
späteren Kaiser Friedrich , auf sein Lob für die bewiesene Tapfer¬
keit gab : „ Wenn Königliche Hoheit 1866 uns geführt hätten , wir
hätten die Malefizpreußen gründlich verhauen !

Das Wort von den „ Malefizpreußen " kann man auch heute
in Bayern noch genug hören . Südlich vom Main beurtheilt
man die Norddeutschen nicht selten nach einigen Schwadroneuren ,
die zwischen Main und Isar reisen , dann kommt einiges Bor «
urtheil und Mißtrauen , vor Allem aber der gewaltige Charakter¬
unterschied in Betracht , und aus Allem schreibt es sich her , daß
mancher Süddeutsche den Norddeutschen , der den Gesammtnamen
der „ Preußen " hat , noch immer etwas von der Seite anschaut .
Es ist das nicht weiter bös gemeint , es liegt viel mehr von Vor¬
sicht darin , als von Abneigung , und es wird damit bestätigt ,
daß Norddeutsche und Süddeutsche einander bei Weitem nicht so
gcnau kennen , wie es Wohl wünschenswerth wäre . Dann würde
der ganze Ballast von Vormtheilen und irrigen Anschauungen

sofort verschwinden . Die Bayern kommen aber nicht sehr zahl¬
reich nach dem deutschen Norden , und die Norddeutschen , die nach
dem Süden kommen , kennen wohl , was so gang gäbe ist, sie
achten gewissenhaft auf die Aeußerlichkeiten , welche das Reise¬
handbuch anführt , ober sie geben sich viel zu wenig Mühe , den
Volkscharakter zu studiren . Man meint auch vielfach , man w sse
schon Bescheid , eine Ueberhebung in den Ansichten , welche dem
Süddeutschen selten behagt , und von der man je früher , je
besser abgeht . Die guten Folgen werden nicht ausbleiben .

Die diesjährigen Manöver , und ihr Verlauf haben auch
viel dazu beigetragen , eine größere Intimität zwischen den
Stämmen nördlich und südlich vom Main herbeizusühren , wenn
ja auch unter den preußischen Armeekorps sich schon süddeutsche
Truppcn (vor Allem aus dem Großherzogthum Hessen) be¬
fanden . Es ist heute noch so , wie 1870/71 , wenn man sich
schätzen und lieben soll, muß man vor allen Dingen sich genau
kennen , und eine häufigere Vertiefung dieser Bekannt¬
schaft kann nur heilsam auch auf politischem Gebiete
wirken . Die Süddeutschen sind mindestens ebenso gute
Deutsche , wie ihre Brüder im Norden , aber es ist eine wahre
Thatsache , daß man auch einem Herzensfreund allmählich fremd
werden kann , wenn man ihn gar zu wenig sieht . Dem beugt
eine engere Berührung vor , wie sie jetzt wieder zwischen bayri¬
schen und preußischen Staatsangehörigen eingetreten ist . Denn
aus den Soldaten werden wieder Bürger , welche die Erinnerung
an gemeinsam verlebte Ehrentage treu bewahren .

Und Ehrentage sind ohne Zweifel auch diese Manöver ge¬
wesen , in welchen von Offizieren wie von Mannschaften Alles
aufgeboten worden ist , um mit Ehren zu bestehen vor den Augen
des Königs von Italien , des deutschen Kaisers und seiner Ver¬
bündeten . Die Ungunst der Witterung , die Persönlichkeiten der
kommandirenden Generale und andere . Umstände gestalteten den
Manöververlauf wirklich zu einem kriegsähnlichen , und wenn im
Ernstfälle immer noch unberechenbare Zwischenfälle eintreten
können , so ist die Zahl dieser Zwischenfälle doch bei der heutigen
Wusse und der herrschenden strengen Kritik keine Große . - Man
kann also mit Recht annehmen , auch im Ernstfälle würden die
Manöver etwa so verlaufen sein , wie dies soeben der Fall ge¬
wesen . Keiner von beiden Parteien wird also ihr Ruhm ernstlich
irgendwie geschmälert werden können . >

In den Trinksprüchen , welche aus Anlaß der Fürstenbe¬
grüßungen gehalten wurden , ist die Einigkeit der verbündeten
Monarchen , ihre Bündnißtreue in das hellste Licht gestellt worden .
Die Manöver , anders , als die berüchtigte französische Probe -
Mobilmachung , in welcher es nach monatelangen Vorbereitungen
noch nicht einmal ganz genau klappte , haben die Schlagfestigkeit
der Truppen aus allen deutschen Bundesstaaten auf das Glän¬
zendste ergeben . In diesen Tagen ist viel von Allianzen und
alliirten Naiionen die Rede gewesen . Nun , an der Grenze von
Nord - und Süddeutschland hat sich soeben nicht blos die Treue
von alliirten Völkern gezeigt , sondern auch ihre Kraft . Es wird
das nicht so leicht besessen sein,_

Ausland .
Wien , 11 . Sept . Die Einberufung des ReichsratheS zum

23 . d . M . wird in der „ Wiener Ztg ." veröffentlicht .
Wien , 11 . Sept . Wie die Blätter aus Eger melde »,

hat das Oberlandesgericht die Verwahrungshaft des wegen Hoch-
verraths in Untersuchung befindlichen Redakteur Hofer bestäligt .
Die Sistirung der „ Egerer Nachr . " ist auf die erhobene Be¬
schwerde hin aufgehoben worden .

Budapest , 12 . Sept . Sämmtliche Blätter widmen der»
deutschen Kaiser enthusiastische Bewillkommnungsartikel .

Totis , 10 . Sept . Der Kaiser Franz Josef ist heute Nach¬
mittag mit großem Gefolge hier eingelrofstn .

Totis , 12 . Sept . Kaiser Franz Josef inspizirte gestern
nochmals die für Kaiser Wilhelm bestimmten Gemächer . Es ist
für Kaiser Wilhelm eine besondere Telegraphen - und Telephon -
Leitung nach Berlin eingerichtet . Der Ehrendienst des demschen
Kaisers ist bereits gestern eingetroffen, ' heute Mittag werden Sie
Majestäten nur im engsten Kreise im Kaiserzelt diniren .

Madrid , 10 . Sept . Nach einem Telegramm aus Ferrol
richteten vor dem Hause des Stadtrichters uns dem des Bürger¬
meisters in St . Martin , welche eine Merle vor der Stadt
wo men , zwei daselbst niedergelegte Dynamitbomben beträchtlichen
Schaden an . Menschen wurden nicht verletzt . Die Gendarmerie
fahndet nach den Urhebern der Uebelthat .

Madrid , 10 . Sept . Der Kricgsministsr General Azcar -
raga sandte an General Weyler ein Telegramm , in welchem er
wettere Mittheilungen über die Einnahme von V ctoria de las
Bunas durch die kubanischen Aufständischen erbat . — Eine
spanische Expedition soll organisirt werden , um den Platz wieder
zu gewinnen . General Weyler hat auf die gestern gemeldete
Drahtanfrage des Ministerpräsidenten geantwortet , daß er eine
Expedition zur Wiedereroberung der Stadt Victoria de la
Tunas entsenden werde . Weyler wird in dem Oberkommando
von Cuba verbleiben .

London , 10 . Septbr . Die Times melden aus Simla :
Die indische Regierung richtete an den Emir von Afghanistan
einen Brief , in dem sie erklärt , die Operationen an der Grenze
hätten allein den Zweck, den Mullah von Hadda und seine An¬
hänger zu bestrafen . Es sei nicht beabsichtigt , die Unabhängig¬
keit der Stämme anzutasten oder sich für immer in diesem Ge¬
biete niederzulassen . Der Brief soll den Emir beruhigen , welchem
mitgetheilt war , man werde einen Einfall in Afghanistan
machen .



Athen , 10 . Sept . Der englische Kapitän Craismore nahm
in der Nähe von Gibraltar 3 in Seenoth betroffene portugiesische
Matrosen an Bord und brachte sie nach dem Piräus . Der
Kapitän vermuthet , daß die 3 Portugiesen auf hoher See ein
Verbrechen gegen ihre Kameraden begangen haben und hat sie
dem Hafenkommandanten übergeben .

Marine .
8 Wilhelmshaven , 13 . Sept . Postst . für S . M. SS . „ Heimdall " ,

„Fried . Carl "
, Tpble . „8 56" u . „ 8 69 " ist bis auf Weiteres wieder Kiel .

— Für den Wechsel im Kdo . S . M . SS . „ Kaiser "
, „ Prinzeß Wilhelm " u .

„Bussard " ist Folgendes bestimmt : Kpt . z . S . Stubenrauch und die Korv .-
Kapts . Truppe ! und Maudt werden die Ausreise nach Ostasien bezw . Neu -
Guiuea mit deni am 16 . Nov . d . I . von Genua abgehenden Lloyddampfer
antreten . Koro .-Kpt . Maudr wird das Kdo . S . M . S . „ Bussard " am
8 . Januar n . Js . von dem Korv .- Kapt . Wi kler in Matupi übernehmen .
Letzgenaunter Offizier soll unmittelbar hierauf die Heimreise antreten .

Ko v .- Kpt . Lbenheimer tritt die Ausreise nach Ostasien behufs Antritt
seines Kommandos als Kmdt . S . M . S . „ Irene " mit dem am 19. Oktober
von Genua ausgehenden Lloyddampfer an . Der Garnison -Schwimmunterricht
ist mit dem heurigen Tage geschlossen. — Feuerw .-Prem .-Lt . Haase ist in
dienstlichen Angelegenheiten hier eingetroffsn . Mar .- llnt .-Zahlm . Maaß ist
von der 2 . Abthig . II . W .- Div . zum Abwickelungs -Bureau komdt . Major
Ochwaldt und Mar - Ob .-Zahlm . Bätge sind von der Dienstreise nach Han -
ncver zmückgekehrt . Stabsarzt Dr . Hofmann ist vom Urlaub zurückgekehrt .

— Die Kpt .-Lts . Scheer und Bachmann treten ihr Kmdo . beim R .- M .-
A . am 26 . d . M . an . .

— Kiel , 11 . September . S . M . der Kaiser hat für den
Bereich der Inspektion des Bildungswesens der Marine folgen¬
des bestimmt : Von der Inspektion des Bildungswrsens der
Marine wird die „ Direktion der Marineschule " als eine besondere ,
der Inspektion des Bildungswesens unterstellte Behörde abge -
trennt . An die Spitze dieser Behörde tritt der Direktor der
Marineschule . Der Direktor der Marineschule erhält die Dis -
ziplinarstrafgewalt und die Urlaubsbefugnisse des Kommandeurs
einer Matrosendivision . Er ist unmittelbarer Vorgesetzter der
zur Marineschule kymmandirten Militärpersonm und Beamten .
Er leitet und überwacht den Unterricht und die Studien der
Schüler nach Maßgabe der darüber bestehenden Bestimmungen .
Für den zweckentsprechenden Erfolg und die Thätigkeit von
Lehrern und Schülern ist er zunächst verantwortlich . Die bei
der bisherigen Direktion der Marincakademie und Schule vor¬
gesehene Stelle eines Direktionsofftziers fällt fort .

— Kiel , >11 . Sept . Der Stapellauf des neuen Kreuzers
I Klasse „ Ersatz Leipzig " findet am 25 ds . Mts . statt .

— Kiel , 11 - September . Der Matrose Broszeit vom
Panzerschiff „ Hagen " wurde durch Quetschung am Geschütz ge¬
tötet . Dis Leiche wurde auf dem Aviso „ Grille " hierher
gebracht .

— Berlin , 12 . September . Prinz Heinrich tritt nach
Auslösung der Herbstflotte einen Urlaub an . Er bcgiebt sich
mit seiner G mahlin an den Darmstädter Hof , wo er mit dem
Zarenpaar Zusammentreffen wird .

— Berlin , 13 . Sept . (Personalveränderungen .) v . Schramm ,
Feuerw -Prem .-Lieut , zum Feuerw .-Hauptm . , Kurth , Feuerw . --
Lieut . , zum Fmerw .-Prem . - Lieut ., Hammermeister , Oberfeuer¬
werker , zum Feuerw . - Lieut . befördert . Riedel , Kluck, v . Koch,
Schnabel , Fischer (Max ), Hüning , Müller , v . Berncck , Poch -
hammer (Hans ) , Straßer , Frhr . v. Kottwitz , Hinckeldchn , Wester¬
kamp , Weimann -Bischoff , Berendes , Elert , v . Stosch , Kohl , v .
Wolf , Kaulhausen , Bachmann , Blankenheim , Erler , Sachsse ,
kln '. ppstein , Hilmers , Bartels , Thiem , Schmidt (Karl Walter ),
Swkadctttn , der Marinestation der Nordsee zugetheilt . Junge ,
Marine .-Jntendanturrath , nach Beendigung seines Kommandos
zur Dienstleistung im R .- M .- A . zum 15 . September von Berlin
ne ch Kiel versetzt . Schürmann , Bauführer , zum Marinebausührer
des MaWrunbaufaches ernannt . Schräg , Marinewerkmeister ,
zu u Oüermeist .r , Kolbe , etatsmäßiger Werkführer , zum Marine -
wcrkmcistcr ernannt . Dischleit , Obermeister , von der Werft in
Wilhelmshaven zur Werft in Kiel , Kolbe , Werkmeister , von der
Werft in Danzig zur Werft in Wilhelmshaven versetzt . Dr .
Dammann , Marineoberstabsarzt 2 . Kl ., mit dem 31 . Dezember
1827 von dem Kommando zum R .-M . -A . entbunden und gleich¬
zeitig von Berlin nach Wilhelmshaven zurückversetzt . Eiste ,
.Marineoberstabsarzt 1 . Kl ., an seiner Stelle zum 1 . November
1897 nach Berlm versetzt .

— Berlin , 13 . Sept . (Ordensverleihungen ) . Die Ge¬
nehmigung zur Anlegung nichtpreußischer Orden wurde ertheilt :
der Erinnerungsmedaille an das 60jährige Rsgierungsjubiläum
Ihrer Majestät der Königin von Großbritarüen und Irland :
dem Kapt . z . S . Schmidt / der Gedächtnißmedaille an den Tod
Seiner Königlichen Hoheit des Großyerzogs Friedrich Franz III .
von Mecklenburg - Schwerin : dem Korvettenkapitän HeinrichXXVI .
Prinz Reuß Durchlaucht , dem Manneoberstabsarzt 1 . Kl . Dr .
Vruahoff .

Lokales .
WilhelMshaVeit , 12 . September . Herr Reg . - Asseffor Dr .

sFrhr . v . Lüdinghausen gen . Wolfs , ist von der Reise zurück -
gekehrt und hat die Geschäfte des Hilfsbeamten des Kgl . Land -'
rathkamtes zu Wittmund wieder übernommen .

8 Wilhelmshaveu , 13 . Sept . Mit dem 5 . d . M . ist der
Feuerwerker Krauß zum Oberseuewerker und der Oberfeuerwerks -
maat Kühnlenz zum Feuerwerker befördert .

- s- Wilhelmshaveu , 13 . Sept . Zum Nachfolger des zum
15 . d . M . von hier nach Elsfleth versetzten Bahnmeisters Herrn
Stöber ist Herr Hegeler , z . Z . Bahnmeister in Nordenham , er¬
nannt worden .

8 Wilhelmshaven , 13 . Sept . S . M . S . „ Grille " ist am
Sonnabend hier eingelaufen .

8 Wilhelmshaven , 13 . Sept . S . M . S . „ Hah " ist am
Sonnabend nach der Strander Bucht gegangen ,

s 8 Wilhelmshaven , 13 , Sept . S . M . S . „ Albatroß "
ist heute nach der Hever in See gegangen .

8 Wilhelmshaven , 13 . Sept . Die 1 . und 2 . Torpedo -
bootsfloiMe , Flottillenchefs Korv .-Kapt . Poschmavn bezw . Korv .-
Kapt . v . Cvlomb , sind am Sonntag Vormittag hier eingclaufen .
Zur 1 . TmP - doboottstottille gehören die Div .-Boote „II 2, 3
und 9 " und 12 Torpedoboote , zur 2 . Torpedobootsslottille ge¬
hören „D 1 , 4 und 8 " und 12 Torpedoboote .

8 Wilhelmshaven , 13 . Slpt . S . M . Tpbt . „ 8 28 "
,

Komdt . Lieut . z . S . Karpf ist am Sonnabend Nachmittag hier
eingelaustu ,

Wilhelmshaven , 13. September. Dis Hsrbstübungsflotte
dampfte heute Mittag nach 2 Uhr Jade anfwärts und wird
voraussichtlich im Lause des Nachmittags auf Rhede ankern .

Wilhelmshaven , 13 . Sept . Auf der Kaiser ! . Werft werden
heute die letzten Vorkehrungen getroffen für die morgen stattfindende
Feier des Stapellaufs des Panzerschiffes 1 . Klasse „ Ersatz
Friedrich der Große " . Niemals vorher ist die Geduld bei einem
Stapellauf auf eine so Harts Probe gestellt worden , als gerade
bei diesem Schiff , dessen Ablauf bekunden sollte , daß die hiesige
Werst einen so hohen Grad von Leistungsfähigkeit erreicht hat ,
daß sic im Bau erstklassiger Panzerschiffe nicht nur die deutschen ,
sondern auch — was bisher noch niemals der Fall gewesen —
die englischen Wersten zu übertreffen im Stande ist . Es möge
deshalb nochmals in Erinnerung gebracht werden , daß der Kiel
zu diesem Schiff am 26 . Oktober 1896 gestreckt wurde und daß

es am 25 . Juli 1897 , also genau nach 9 Monaten fertig zum
Ablauf bereit stand . Daß dieser nun um nahezu 2 Monate sich ver¬
zögerte , liegt in äußeren Verhältnissen , die Werft trifft hiesür
keine Schuld . Auch die Verzögerung kann unserer Werft den
Ruhm nicht rauben , daß sie ein erstklassiges Panzerschiff in 9
Monaten — die Engländer brauchten 11 Monate , an dem „ Ersatz
Leipzig " wird 2 Jahre gebaut — fertig gestellt und damit die
höchste Leistung im Bau von Schlachtschiffen erreicht hat . Als
Tag des Stapellaufes ist der Geburtstag I . K . H . der vsr -
wittweten Prinzessin Friedrich Karl gewählt worden . Den Tauf¬
akt selbst wird S . K . H . Prinz Heinrich , der dereinstige Oberbe¬
fehlshaber der Marine vollziehen . Der Prinz -Admiral hat schon
einmal ein Kind unserer Werft aus der Taufe gehoben : den
Aviso „ Pfeil " . Es war das vor nunmehr 15 Jahren , am 9 .
September 1882 , an demselben Tage , an welchem das Denkmal
5 . K . H . des Prinzen Adalbert Hierselbst enthüllt wurde . Wie
der Aviso „ Pfeil " in diesen anderthalb Dezennien sich als vor¬
zügliches Schiff bewährt und die deutsche Flagge , in Ehren ge¬
tragen und sich in einem Feldzuge fern von der Heimath mit
Ruhm und Ehre bedeckt hat , so hoffen die Bewohner dieser Stadt mit
der gesammten Marine , daß auch das zweite Schiff , welches von dem
Prinzen - Admiral getauft wird , in gleicher Weise sich bewähren und
Ruhm und Ehren an seine Flagge heften möge . Mit Sr .
K . H . dem Prinzen Heinrich wird auch der Erbgroßherzog
von Oldenburg , der Feier beiwohnen . — Der Verlauf derselben
wird sich den Vorgängen früherer Jahre anschließen . Der Stapel¬
lauf findet statt um lll/z Uhr . Eine Stunde vorher werden
Thor 1 (Haupteingang ) und Thor 3 (Gökerstraße ) geöffnet , um
111/4 Uhr müssen sämmtliche Personen ihre Plätze eingenommen
haben . Der Festplatz ist durch Flaggenmasten und Segeltuch
abgegrenzt und durch Posten abgesperrt . Zum Festplatz haben
nur Zutritt Offiziere und Beamte in Uniform , Werstbeamte ,
sowie die im Besitz einer Einladungskarte befindlichen Personen .
Für . alle diese erfolgt der Zutritt durch Thor 1 , für die nicht
mit Karten Versehenen dagegen durch Thor 3 . Dis vom II . See¬
bataillon gestellte Ehrenwache , Deputationen u . Schulen marschiren
durch Thor 1 , verlassen die Werft aber durch Thor 3 . Alle
klebrigen benutzen zum Verlassen der Werft das Thor , durch
welches sie eingetreten sind . Für die mit Karten versehenen Per¬
sonen ist darauf zu achten , daß 3 Sorten von Karten ausge -
gegeben sind : 1 ) Festplatz , 2) Damentribüne (grün ), 3) Herren¬
tribüne (gelb) . Die näheren Anweisungen werden von den Werft -
Schutzleuten ertheilt . Die Ausstellung geschieht in der Weise ,
daß neben der Tauskanzel die Offiziere und Beamten stehen , an
der Steuerbordseite die Deputationen der Schiffe („ König Wil¬
helm stellt 50 Mann ), eine 100 Mann starke Deputation des
Werftarbeitercorps in Feiertagskleidung , die Ehrenwache des
11 . Seebataillons mit Fahne und Musik , dahinter die Krieger -
Vereine , Schulen u . s. w . — Die Feier beginnt mit der
Ankunft Sr . Königlichen Hoheit , des Prinzen Heinrich .
Höchstderselbe wird von Rhede aus mit der Stationshacht
„ Farewell " durch die alte Einfahrt nach der Werst kommen .
Sobald er sich der Hafeneinfahrt nähert , wird ein Salut von
21 Schuß für die prinzliche Standarte gegeben . Bei der An¬
kunft am Helling findet kleiner Empfang statt . (Ihre K . H .
Prinzessin Heinrich wird ebenfalls anwesend sein .) Nach dem
Empfang schreitet dwPcinzn die Front d . Ehrencomp . ab und besteigt
dann die Taufkanzel . Nach beendeter Taufe begiebt sich der
Prinz nach der 2 . Kanzel am Heck , um von hier aus den Ablauf
anzusehen . Nach Beendigung desselben findet im Kasino ein
Frühstück , Nachmittags im Park ein Doppelkonzert beider Musik¬
korps statt .

Wilhelmshaven , 13 . Sept . Bezüglich der Aenderung der
Benennung „ Peternosterwerk " hat der Staatssekretär des R .-
M .-A Folgendes verfügt : Im dienstlichen Verkehr ist fortab die
Bezeichnung „ MunitionSförderwerk " für alle zum ununter¬
brochenen Heben von Munition eingerichteten Vorrichtungen an¬
zuwenden / die Bezeichnung „ Paternosterwerk " ist nicht mehr
anzuwmden .

Wilhelmshaven , 13 . Sept . Bei dem am gestrigen Tage
abgehaltenen Prämienschießen des Schützenvereins , woran sich
auch viele Mitglieder des Schießvereins betheiligten , erhielten
folgende Herren Preise : 1 . Sankowski mit 57 Ringen , 2 . Pape
56 R ., 3 . Riebe 56 R ., 4 . Borsum 56 R ., 5 . Oltmanns 54 R -,
6 . Klein 54 R ., 7 . Bührrnann 54 R ., 8 . Lübben, Bant 83 R .,
9 . Th . Lübben 52 R, , 10 . Z - eck 52 R . , 11 . Revereh 52 R .,
12 . H . Bruns 51 R ., 13 . Hasemann 51 R ., 14. Niemeher
51 R ., 15 . R . Bruns 51 R ., 16 . Rosengarth 51 R ., 17 . Th .
Müller 51 R ., 18 . Scherbarth 51 N ., 19 . Räthjen 50 R . , 20 .
Folkers 50 R . , 21 . Menken 50 R . , 22 . Eilers SO R . Gleich¬
zeitig wurde auch Herrn Werkmeister Th . Müller die am
29 . Aug . errungene Scharsschützenauszeichnung überreicht . Dieses
Schießen unter den Mitgliedern der beiden Vereine hat viel
Ar .klang gefunden und soll dasselbe am 26 . dieses Monats
aüf den Scheibenständen des Schießvsrems noch einmal wieder¬
holt werden .

Wilhelmshaven , 13 . Sept . Der Verein Stolze 'scher
Stenographen hatte einer Einladung des Oldenburger Vereins
Folge leistend den gestrigen prächtigen Sonntag zu einem Ausflug
nach dem Urwald benutzt . In Ellenserdam fand eine herzliche
Begrüßung zwischen den Vertretern des hiesigen und der aus¬
wärtigen Vereine des nordw . Verbandes statt . Nach der Ankunft
in Bockhorn marschirte man zum Restaurant „ Grüner Wald "
und von hier nach kurzer Rast durch den herrlichen Urwald nach
der Waldschenke . Hier wurde Picknick abgehalten , dann folgte
eine photographische Gmppen -Aufnahme durch einen Oldenburger
Schriftgenossen und hierauf Spiele , Borträge ernsten und heiteren In¬
haltes u . s . w . Der Bundesvors . gab in längerer Rede seiner Freudeüber
die Beiheiligung aller zum Bunde gehörigen Vereine Ausdruck , be¬
sonders wurde . der zahlreichen Betheiligung seitens der Damen
Erwähnung gethan und daran die Hoffnung geknüpft , daß auch
durch sie der Verbreitung der Kurzschrift entgegen gekommen
werde . Weiter wurde mitgetheilt , daß sämmtliche Vereine des
nordw . Bundes das neue Einigungssystem angenommen haben .
Er schloß mit einem Hoch auf das Blühen und Gedeihen der
letzteren Schule . Unter fröhlichem Geplauder wurde denn später
der Rückweg zur Bahn angetreten . . In Ellenserdam trennten
sich die Wege . Um eine angenehme Erinnerung reicher trafen
die Jünger und Jüngerinen der fliegendest Feder Abends wieder
in der Heimath ein .

Wilhelmshaven , 13 . September. Der Veteranenverein
hielt am Sonnabend in der „ Burg Hohenzollern " sine Ver¬
sammlung ab . Die Berathung über Abänderung der Statuten
verschob man bis zur nächsten Versammlung . Vorher soll noch
eine Vorstandssitzung in dieser Angelegenheit stattfinden . Das
Stiftungsfest (15 .) wird Witte November in derselben Weise wie
das vorjährige gefeiert werden . Die Einladung zur Theilnahme
an der Feier des 25 jährigen Bestehens des Kriegervereins
Schortens nahm man an . Der auf den Verein entfallende Be¬
trag von den Kosten der Centenarfeier wurde zur Zahlung an¬
gewiesen .

-0 Wilhelmshaven , 13 . Sept . In der Versammlung des
Vereins für Pferdepersicherung wurde gewählt als 2 . Vors . Herr

- Lammen und 2 . Taxator Lerr Omnibusbesitzer Kruse .

-0 Wilhelmshaven , 13 . Sept . Im Lokale des Herx„
Schladitz an der Bismarckstraße tritt seit einiger Zeit mit besieg,
Erfolge eine Throler - Gcsellschaft auf . Dieselbe besteht aus z
Pers ., 3 Damen und 3 Herren , und verfügt über rieht angenehm
Stimmen . Allabendlich wird der Schuhplattlertanz aufgkfüW

Wilhelmshaven , 13 . Sept . Fischdampfer „Heppens " isj
mit 120 Körben Fischen hier angekommen .

^
- s- Baut , 13 . Sept . Zur Theilnahme am Stap . llauf E

M . S . „ Ersatz Friedrich der Große " werden am Dienstag y,jj
dem Zuge um 9 . 30 mehrere Werkmeister von auswärts eintreffe »
Dieselben werden vom hiesigen Werkmeister - Verein am Bar !̂
Bahnhöfe empfangen und in das Vereinslokal (Zeecks Un !on>
geleitet .

^
- j- Bant , 13 . Sept . Der Bürgerverein „ GemeindcwM

hielt am Sonnabend Abend bei Hrn . Lückener eine Versammle ,
ab . Es wurden 7 neue Mitglieder in den Verein aufgcrwU »»,
Das Stiftungsfest wird am 15 . Oktober im Schützenhofs geßW
werden . In Ausführung des Beschlusses aus der Vorsitze
Monatsversammlung hat der Vorstand Proben von Vereins ,
abzeichen kommen lassen , welche der Versammlung vorgelcgt wurden
Man beschloß, davon als Bereinsabzeichen eine Schleife mit ^
Aufschrift „ Bürgerverein Gemeindewohl " zu wählen und dieselbe
baldigst zu beschaffen . Zur Vorbereitung der Gemeinderattz ,
Wahlen , welche im Monat November vorgenommen werde«
wählte man eine aus den Herren Grashorn , Daniels , Punds«/
Popken , Bruns , Wollermann und Rohlfs bestehende Kommisse
Die nächste Versammlung findet bei Herrn Rath Neubre »,«
statt . Es soll dann näher über die Gemeinderathswahle » ^
rathen werden .

- j- Bant , 13 . Sept . Am 4 . Oktober beginnt beim
noverjchen Füsilier . Regiment Nr . 73 (Prinz Albrecht von Prech »)

tyett von hier die Herren Hashagen und Lücken.
- j- Bant , 13 . September . Plötzlich verschwunden ist dir

Pächter der Germania Brauerei unter Mitnahme stM
Möbeln .

- I- Bant , 13 . Sept . In einem hiesigen Lokal wurde d«
Ladenkasse beraubt . Verdacht fällt auf einen Mann , welch :: !»
der Nacht in dem Lokal anwesend war .

-0 Tonvdkich , 13 . Sept . Der Gesangverein ^ Heim" mch:

zweiten diesjährigen Ausflug und zwar nach Bargstede und
Mühlentciche .

-0 HeppenS , 13 . Sept . Der Krieger - und Kampfgenosse»-
Verein beschloß in seiner Versammlung am Sonnabend , sich »«

nicht zu betheiligen . — Der Krieger - und KampfgeNvssenvmi »
Bant pflanzte aus Anlaß des Scdantages auf dem Grabe
im Laufe des letzten Jahres verstorbenen Kameraden der
dem hiesigen Kirchhof begraben liegt , einen Lebensbaum .

Heppens , 13 . Septbr . Der Krieger - und Kampfgerwffe «-
Berein „ Kameradschaft " beschloß in der am 11 . d . M .
Haltens « Monatsversammlung , der Einladung des Schortcchr

negervercins nicht Folge zu leisten . Sollten Kameraden di
sein , die sich betheiligen wollen , so wird , falls sich eine Fahnen -
Sektion formiren läßt , freie Fahrt per Wagen gestellt . Die
Kameraden wollen sich bis Freitag Abend beim Vorsitzenden ,
Herrn Schwarz melden . Die Abfahrt erfolgt Punkt 12
ovm Vereinslokale aus .

Aus der Umgegend und der Provinz.
- j- Sillenstede , 13 . Sept . Herr Pfarrer Wöbkcn ist

Grvßherzog zum Pfarrer , in Waddewarden ernannt worden .
-j- Oldenburg , 13 . September . S . K . H . der Grch

herzo » wird bis auf Weiteres keine Audienzen erthnlen .
Oldenburg , 10 . September. Aus Anlaß der heutiges

Tauffeierlichkeit ist die Freifrau v . Toll zur Staatsdame
der Kammerherr Baron v . Bothmer zum Hofmarschall ernannt !

Bremen , 11 . September. Als Nachfolger des verstorben «^
Dr . Jacobi wurde Dr . Meister aus Frankfurt a . O . zum 5
sulenten der Bremischen Gewerbrkammer erwählt .

Bremen , 12 . September. Llohddampser
wird in die ostasiatische Reichspostdampfer - Linie eingestellt werde«,
Staatssekretär Gras Posadowsky hatte sich zur Abnahme W
Bremerhaven begeben , um von den neuesten Sicherheitsbonch
Lungen gegen Schiffsunfälle , insbesondere von der Herstellq
des Kollisionsschutzss Kenntniß zu nehmen . ES scheint , daß dis
Prüfung einen durchaus befriedigenden Erfolg gehabt
namentlich den Beweis geliefert hat , baß die Verwaltung ^
Norddeutschen Lloyd bemüht ist , bei dem Bau ihrer neuen SW
dem neuesten Stande der Technik in Bezug auf Sicherheit
maßregeln bei Unfällen Rechnung zu tragen . , Besonders ernchji
mag werden , daß die „ Bremen "

, welche zur Barbarossa - KW
gehört , mit einer automatisch wirkenden Einrichtung versehen hl
durch welche der Kapitän vom Deck aus sofort kontroliren
ob dem etwaigen Befehl zur Schließung aller Schotten genügt P
und sämmtliche Schotten auch geschlossen sind . Sollten eirizD
Schotten nicht geschlossen sein, so ergiebt sich sofort automaW
auf einem Tableau , bei welchen Schotten des Schiffes dem
fehle nicht Folge gegeben ist . Es bedarf keines Beweises , d»l

hierdurch die Durchführung von SicherungSmaßregeln im
eines Unglücks in hohem Maße gefördert wird . ^ «l
Posadowsky hat auch Gelegenheit genommen , bei stW
Anwesenheit in Bremerhaven von den Einrichtungen des Fische «

Hafens in Geestemünde und den Vorrichtungen für die
. .

virung und Versendung von Fischen eingehend Kenntniß zu
Im Etat des Reichsamts des Innern findet sich ein Posten d»i
200000 M . zur Förderung der Hochseefischerei , für dessen Ei-

Höhung von den Interessenten lebhaft gewirkt wird . Der nv
jährige Etatsentwurf dürste hoffentlich dieser Forderung
recht werden .

Vermischtes .
^ winemünde , 11 . September . Der LlohddanW

„ Kaiser Wilhelm der Große "
, der mit Hilfe von drei EisbreW «,

drei Bergungsdampfern und drei Schleppdampfern wieder W
geworden , ist heute Nachmittag im hiesigen Hafen eingetrofsen ,

— * Meran , 11 . September . Gestern Nacht braH
bis jetzt unbekannt gebliebene Thäter in das Komtoir der ^
irischen Fabrik von Ganz und Co . ein und raubten die HE

'

kaffe, in der sich mehrere tausend Gulden befanden .
— * London , 10 . Sept . Eine bei Lloyds eingeganE

Meldung von der Signalstation Bull of Lewis besagt , "

Kopenhagener Dampfer Island berichtet , er habe am SoE «

Morgen unter 52 ° 46 ^ nördl . Breite und 83 « 54/ weftl . La«)
den Dampfer der Anchorlinie Circassia mit gebrochenem Sm
angetroffen . Er habe die Circassia etwa 100 Meilen buW «
dann sei infolge hohen Seeganges das Schlepptau gerE
Seitdem habe er von der Circassia, , auf der sich sämnE
Passagiere befinden , nichts gehört .

- --- New - York , 10 . Sept . Nach Meldungen aus M
Orleans sind daselbst 12 Erkrankungen vorgekommev , die E



Eingesandt .
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Wilhelmshaven, 12 . September. Die prachtvollen Tage ,
welche uns der Herbst bescheert , machen , das Baden in der meist
ein wenig unruhigen See jetzt zu einem Hochgenuß . Die
Direktion unseres Badevercins würde sich gewiß ein großes
Verdienst erwerben , wenn sie auch über den kalendermäßig be¬

stimmten Saisonschluß hinaus die Badeanstalten geöffnet halten
wollte so lange die prächtigen Tage andauern .

Ein Badegast .

Für die Überschwemmten
sind weiter bei uns eingegangen : Vom gemischten Skat 2,50 Mk .
Dazu bisher gesammelt 865,28 Mk ., zusammen 367,78 Mk .

Jndnn wir bestens dankend den Empfang bestätigen , bitten
wir angesichts der furchtbaren Noth dringend um baldige weitere
Gaben . Die Geschäftsstelle - es „ Wilh . Tagebl . "

TelegraMschr Depeschen des Mlhelmsh . Tagevl .
8 V . Totis , 13 . S . Pt . Gestern traf der Sonderzug mit

dem deutschen Kaiser hier ein . Am Bahnhofe waren Kaiser
Franz Joseph , mehrere Erzherzöge und mehrere Generäle an¬
wesend . Beide Kaiser umarmten und küßten sich wiederholt
herzlichst . Der Kaiser von Oesterreich trug preußische , Kaiser

Wilhelm ungarische Husaren -Uniform . Um 7 Uhr fand ein
Diner statt , welches bis 8 ' / , Uhr dauerte .

88 . Paris , 13. Sept . Ein Mitarbeiter des „ Matin ",
welcher sich auf dem im Nordostseekanal sestgerathcnen fran¬
zösischen Packetboot „ Versailles " befand , tadelt äußerst scharf die
Zustände im Kanal . Das Schiff „ Versailles " saß 24 Mal fest
und verbrachte damit 37 Siunden . Die Lootsen waren dem
dringenden Wunsche des Kapitäns , einen Schleppdampfer mit -

zunehmen , nicht nachgckommen . Erst als das Schiff festgefahren
war , sandte man einen kleinen untauglichen Schlepper und erst
ganz zuletzt wurde ein größerer Schlepper abgeschickt . Der er¬
wähnte Korrespondent behauptet , daß alle Kapitäne , die er in
Hamburg angctroffen , seine Beobachtungen bestätigt haben .

Meteorologische Beobachtungen
des Kaiserlichen Observatoriums Wilbelmsk aven .
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Wilhelmshaven , den 13 , Septbr . Kursbericht der Oldenbnrgischen Spar¬
und Leihbank, Filiale Wilhelmshaven , gelaust verkamt

4 PCI. DeutsLe Rcichsanleihe v . Vi » 27 N /2 °/o . . 103,10 103 .6 ',
3 ^/2 pCt . Deutsche Neichsanleihe . ly9,70 103,75
3 pCt . do . . 97 .20 87 .75
4 pCt . Preußische Consols v . 1/ ^ 97 3 '/z °/g . . . 103 .20 103,75
Zl/z PCt. do . 103,20 103,75
3 pCt . do. . 97,70 83,25
3Vr PCt , Oldenb . Consols . 102,50 103,50
3 pCt . do . . . . . . . . . . 95,50 96,50
4 pCt . Oldenb . Kommunal -Anleihen . . . . . . 101,50 — —
S '/s PCt . do . do . . 100 - 10l, —
3V - pCt . Oldenb . Bodenkredit-Pfandbriese (kündbar

seitens des Inhabers ) . . . . . . . 102,50 103,50
3 pCt. Bremer Staatsanleihe von 98 . — ,— —
3 pCt . Oldenburgische Prämienanleihe . 128,30 129,10
3 pCt . Hamburger Staatsanleihe . . . . . . . 9H, — 95,55
31/2 pCt . Pfandbriefe der Mecklenb , Hhpoth .- Bank

unkb. bis 1900 . 88,45 OS, —
4 PCt . Psandbr , d. Preusz. Boden -Kredii-Aktien- Bank

vor 1905 nicht auslosbar . 103,70 10-l,20
Z'/r PCt , do , bis 1904 . 99,95 100,25
Wechsel aus Amsterdam kurz für Guld . 100 . in Mk . 1S7 .95 168 .75
Wechsel auf London kurz für 1 Lstr. in Mk . . . . 20,335 20,435
Wechsel auf Newyorlkurz für 1 Doll , in Mk . . . . 4,165 4,2 >5

Discont der Deutsche» Neichsbank 4 pCt .
Wechselzins unserer Bank 4Vz

Hochwasser in Wilhelmshaven.
Dienstag , den 14 . Sept . : Vorm . 3,7 , Nachm . 3,15 .

Verdingung .
15 550 LZ Glycerin für die Kaiser¬

lichen Werften Danzig und Wilhelms¬
haven, im Mai 1898 zu liefern , sollen
am 4 . Oktober 1897 , Vormittags 112/4
yhr , verdungen werden .

Bedingungen liegen im Annahmeamt
der Werft aus , werden auch gegen 0,70
Mark von der Unterzeichneten Behörde
portofrei versandt .

Wilhelmshaven , den S . Sept . 1897 .

Kaiserliche Werst,
MH . für Aerw. -Augelegenheiten .

Verkauf .
Wegen Wegzug von hier werde ich

für betreffende Rechnung

Mimch, den 13. d . W.,
Nachmittags präe . S Uhr ,

im Auclionslokale , Neu estr . 2 , gegen
Bezahlung verkaufen :

2 Plüschgarnituren , davon 1 roth
seidene , bestehend aus 1 Sopha ,
2 Sesseln und 4 Stühlen mit
Wuschelaussatz , 2 Sopha

' s , 2

Sophaiische , 1 kl . Tisch , 2 Kleider -

. schränke , 1 großer Salouspiegel
mit Goldrahmen und Console , 1

eleganter Kronleuchter , 1 Nipp -

tffch, 1 Büchcrborte , große und
kleine Oclgemälde , 1 Spikgel -

schrank , 2 Spiegel , 1 Tafelklavier ,
4 Bettstellen mit Matratzen , davon
2 egale mit Muschelaussatz, 1
Schlassopha , 1 Schlafstuhl , - /s

'
Dtzd . nußb . Stühle , >/z Dtzv ,
Wiener Stühle , 3 Waschtischs ,
davon 2 mit Marmorplatten , 1
neuer Küchenschrank , 2 Tische ,
Stühle , Borten , Wasserbank mit

. 2 Eimern , 1 Waschkesftl , Ein
machetöpfe , sowie eine große Pa »
rhie Kurzwaaren , Glas - und Pov
zellansachm .

Es wird . SsmerSi , dah dir
TkchtzU fast NVA KAd gNt er -
HEm sind , md sich ?shr für
BrKNtlsKts rigNSK .

SvWsit drr Brrkauf s « K « sZ -
wKss « « sw . Nicht SsKAvet wird ,
D Asrisstz « « g am Da » « srsS « g ,
- M LG . ds . « Ls .

Heppens , 13 . September 1897 .

H . -p . Hapms -
Auktionator .

ü IkM . .
Ms sofort zu vermiethen , aus Wunsch
Et Bmschengelaß .

LLilhelmstraße 9, p . l .

Zu vermiethen
M November eine 3ränmige Ober -

und eine 4räum . Uater »

ArhMUg m . abgeschl . Korridor . Näh .
E . BrÄer , perl . Börsenstr . 8 , 1 . Et .

Zu vermiethen
mSLUrts Stabe mit Kabirrst .

Verl . Gökerstraße 9 , 1 Tr . r .

Zu vermiethen
ein freundl . gelegenes « SblirW -

« ebft G
'
chlsiszimmer .
Mühlenstraße 2 .

Zu vermiethen
mShlirLes Woh » - » . Schlaf -

S' MWex an 1 oder 2 Herren .Herren .
Noonstraße 2 , 1 . Etage ,

am Hafen .

Zu tzermteihen
Modems er eine 4räum . Hoch -

PKMrrswvhANNg mit Wassert .
L - Bismarckstr . 35 k .

Zn nermirthen
Mn Zimmep . für zwei junge Leute .

Roonstraße 84 . I , l .

8 . 8ckimi >Mitr, Nmstntze Nr. l!.
RifS - NG - s NsLU ^ LrzrgsSZD § !Zr ° ISÄLi » Kli ' K .

Oberhemden , vorzüglich sitzend , 2,25 , 2,65, 2,85 bis 4,35 .
Kragen in modernsten Facons 25 , 30, 40 Pf .
Manschetten 38, 44 , 62 Pf .

in enormer Auswahl von den billigsten bis zu den besten reinwollenen Qualitäten .
Bei Entnahme halber Dutzende Preisermäßigung .

KMögerl.
VA

' L ' OlGL '

Gch«ss-Gch !Mt .
Zu vermiethen

zum 1 . Oktober eine schöne 4räumige
FK « Me « wohtWNg mit allem Zu -

dehör und Wasserleitung .
Bismarckstraße 59 , I .

. ZU vermieHm
ein fein mZdl . Wsh « - N . Schlaf¬
zimmer für 1 oder 2 Herren mit

separatem Eingang , park .
Banterstraße 11 , beim Bahnhof .

Zn vermiethen
eine mW » Süibs rr . SchlaMMe -

Kaiserstcaße 58 , 3 Tr .

MUlLGlMLAZAMllG .
ciss

S . M . S . „Ersatz Friedrich der Große" :

Orosssr '
Anfang 8 Uhr .

Willkögerl.
GksuzsAksküHilst.

I « dkatslhküAgttk .
Heute Dienstag , den 14 . d . Mts . :

Großer

öffentlicher Aalk.
Anfang 7 Mr . Kutree frei .

Hierzu ladet freundlichst ein

M . WSWGZLGM .'

Am»«-
ltinr klssüiesi

Vereiii
llilLoImriimii .

lontialls .
Km SWellmf S . M . Schiff „Ersatz Friedrich der

Zu vermiethcu
eine 3räumige MKgeNwshrrrttrgs
zum 1 . November mit Wasserleitung !
und vollem Zubehör . i

M . W ^ isLe , Bismarckstr . 36 b .

Zum I . Novbr . zwei 3 - od . 4räum . k

Wohnungen
gesucht von kinderl . Lcuten und Be -
amtenwittwe . Off . mit Preis unter
8 . und A , erb. an die Exped . d . Bl .

Zu verMeLHeu
auf sofort oder später mehrere
mKhürle Wohunttge « , mit oder

ohne WurfchsAWlatz »
Auguftenstraße 2 .

Zu miethen gesucht
eine « NMöSl . Wohnung , 2 bis 3

Zimmer n . Bnrschcngel, , z . 1 . Oktbr .
Off , u . 8 . 8 . 100 an die Exp , d . Bl .

Zu verkaufen
1 BEeompl - , Soph «, Spiegel ,
Mtzmasch . , Tafelwaage , Plätt¬
brett , Kracken pp .

Krsis , Bauschceiber .
Roonflr . 78 II .

Heute , Dienstag , Sen LL. S. M .:
Grossor

Anfang 7 Utir. Lntres frsi.
Musik von der verstärkten Kapelle des Kaiserlichen

Z Seebataillons .
Es ladet freundlichst ein

» - Ntttlunann , Och » W « .

Zn verkaufen
eine fast neue eis . Kiuderbettstelle ,
sowie eine gebr . Geige -

Zu erfragen in der Exped . d . Bl

l

Gesucht

Zu verkaufen
ei « Schlag Taube « (ca . io Paar )
im ganzen oder paarweise .

Harms , Pastor , Bant .

MlilVMl.
GchW-GchllsAft .

zum 1 . Oktbr . ein im Koche « und
in allen Hausarbeiten erfahrenes
Mödchtrr .
Frau Baurath Nott , Victoriastr . 83 .

Gesucht
zum 1 . Oktober oder sofort ein tücht .
Dieustmädche « , Las mit der Wäsche
Bescheid weiß .

Frau Ä . Kruse , Banter Hof

Gesucht
zum 15 . September ein ordentliches
Mädchen für den Vormittag .

Kaiserstraße 58 , II . r .

Gesucht
auf sofort oder später ein Mädche « ,
welches kochen kann , nach Breme » .

Näheres Kaiserstraße 74 .

Gesucht

Zur Theilnahme an der Feier des
Stapellaufes am 14 . d . Mts . Ver¬
sammlung Morgens 10 '/ , Uhr im
Bereinslokal .

Orden und Ehrenzeichen , sowie
Vereinsabzeichen sind anzulegen .

Ver VsMZM .

8. Zekimilomtr.
Neuestraße 8 .

Zit letzte« Mheite»
in

tkaeken-
und

N

sind in großem Sortiment ein¬

getroffen . Verkauf zu bekannt

sehr niedrigen Preisen .

Die Geburt eines SohneS und
den nach 3 Stunden darauf erfolgten
Tod desselben zeigen ergebenst an

Wilhelmshaven , den 12 . Sept . 1897 .

Nar .Omlili 8 «MüLl : LsdköM
und Frau .

zum 1 . Oktober ein tücht . Mädche «
für Haus und Küche .
Inspektor Strefa « , Manteuffelstr . I .

Gesucht
jttttges Mädche « zum Putz er¬
lernen aus achtbarer Familie .

M . Wacker , Markistr . 36 .

SvsrurUl :
zum 15 . Sept . ein ordentl . Die « st
Mädche » oder ein Stundenmädchen
für den ganzen Tag .

A . LammerS , Roonstr . 86

Gesucht
eine tücht . mit guten Zeugnissen ver¬
sehene Pntzarbeiteritt . Angeb . sind
Postl . unter N . I, . niederzulegen .

Dank bezeugen wir den Ein -

gang von Mk . 208,14 Liebes¬
gaben für die TimWrrvrmemmftalt
unseres Regierungsbezirkes aus der
Stadt Wilhelmshaven .

Emden , den 7 . September 1697 .
^ AerUorstandderGattSstuWWe,,anstatt.

Hodes -Anzeige .
Am Sonnabend Abend 6 >/ , Uhr

entschlief sanft nach schweren Leiden
unser inniggeliebtes Söhnchen

OLL «
im Alter von 8 Monaten . Dies
bringt mit der Bitte um stille
Theilnahme allen Freunden und
Bekannten tiefbetrübt zur Anzeige

8 . Graf und Frau ,
geb. Krause .

Die Beerdigung findet Dienstag ,
den 14 . ds . Mts ., Nachmittags
3 Uhr , vom Trauerhause , Verl .
Börsenstraße 83 , aus statt .

alttSgnl.
Gchügs-

. .



Aufgebot.
Auf Antrag des Jntestaterben des

verstorbenen Torpedoheizers Aelurich
Ludwig Cur ! August Geravt ,
nämlich des Halbbruders desselben
Wilhelm '

Friedrich Thsodor
Wiudeldaud , vertreten durch die
hiesigen Rechtsanwälte Dres . jnr . Her «
manu May , M. Mtttelstratz
und Hugo May , wird ein Aufge¬
bot dahin erlaffen :

Es werden
1) Alle, welche an den Nachlaß des

zu Wittenberge geborenen und am
26 . April 1896 in Wilhelms¬
haven verstorbenen Torpeöohcizers
Heinrich Ludwig Carl
August Geravt Erb - oder
sonstige Ansprüche zu haben ver¬
meinen , und

2) alle Diejenigen, welche - dem
alleinigen Erbrechte des Antrag¬
stellers widersprechen wollen, hier¬
mit aufgefordert , solche An - und
Widersprüche bei der Gerichts -
sch reiberei des Unterzeichneten Amts¬
gerichts , Poststraße 19, 2 . Stock,
Zimmer Nr . 51, spätester »- aber
in dem auf

Mittwoch,
dev 10. NovSr. 1897,

Vormittags 11 Uhr,
anberaumtenAufgebotstermin, im
Justizgebäude, Damwthorstr. 10,Parterre links, Zimmer Nr . 7,
anzumelden — und zwar Aus¬
wärtige thunlichst unter Bestellungeines hiesigen Zustellungsbevoll-
machtigten — bei Strafe des
Ausschlusses .

Hamburg , den 27. August 1897 .

Mtszericht Hmbiirg,
Abtheilmrg für Aufgebotssachen ,

gez. Tesdsrpf vr . Oberamtsrichter.
Veröffentlicht :

Berksvf .
Herr Uhrmacher Mkemeycr in Wil¬

helmshaven läßt wegen anderweitiger
Unternehmung am
Dsmerftag , dev 16 . d . M.,

Nachm . prSe . S Uhr auf .,.
im Auktionslokal, Neuestr. 2, öffentlich
meistbietend gegen Baarzahlung ver¬
kaufen :

1 große Drehbank für Mechaniker ,
1 kleine diro für Uhrmacher , 1
Fcldschmiede , 1 Bohrmaschine , 1
Vernickelungsbad mit Dynamo und
gr . Wanne (neue), 1 Speichenbohr-
maschme, 1 kleine Dampfmaschine ,
1 Kinder -Dreirad, 1 Musik -, 1
Bilder - , 2 Cigarren-, 1 Chocoladen -
und 1 Parfüm -Automat, mehrere
Musikwerke , eine Anzahl Noten¬
scheiben (passend für verschiedene
Musikwerke ), einige silb . Herren -
Uhren , meyrere silb . und gold .
Damenuhren, Regulateure, Wand¬
uhren , versch . Radfahrer-UtensMen ,
einige elektrische Sachen, 4 große
Ladenlawpcn für Gas und Pe¬
troleum und was sich mehr vor -
findet .

Heppens, den 11 . September 1897 .

H. Havnrs,
Auktionator.

Ferner Fortsetzung des Verkaufs von

Kurzwaaren
aller Art, Glas - und Porzelau - I
fache « u . s. w . _

Zu vermiethell
lein WiStzl. Ossizirrswvhurmg auf
sofort oder später .
Kaiser sie. 5, 2 . Et ., Eing . Thorpforte.

KM . Wohnung
zu vermiethen für 2 Herren.

Kafinvstr . 5, a . Hasen , 1 Tr . r.

Zu vermiethen
Umstände halber zum 1 . Oktbr. s . v.
eine freundl . 4räumige L. GtUgSU »
iBohumrg mit Wasserleitung.

'
_ Müllerstraße 3.

Zu vermiethen
ein gut möbl. Woh « - und Tchlsf -
zimmer .
Margyrethenstr. 4, Eing . Friederikenstr .

Zu vermiethen
per sofort oder 1 . Oktober eine schöne
Farvi !ieAU»vh « UUg zum Preise von
S00 Mk .

P Seide !» Bismarckstr . 56 .

Zu vermiethen
M- eine Unterwohnung.

Sedan , Schützenstraße 14.

Zn vermiethen
ein gut möblirteS Zimmer .

Msrktftraße 24 u, II .

MUlzMt
Vortrs «

Thema :

Zu vermiethen
zum 1 . Novbr . eine 4räum . Utster -
wohuuug nebst Zubehör.

Verl . Börsenstraße 6 .

Einen sehr schweren 5jährigen

MaLLavI »
habe ich Preiswerth zu verkaufen .

H . JS autzeu , Ebkeriege .
QssnoUtz .

Ein schon mehrere Jahre als Ha « s -
meistsr thätiger zuv . gew - Mann sucht
umständehalber , eventl. gleiche Stelle .

Zu erfragen in der Exped . d . Bl .

Suche
zum 1 . Oktober ein in allen Häusl .
Arbeiten erfahrenes Madche « .

Neue Wilhelmsh. Str . 22.

Suche
zum 1 . Oktober ein erfahrenes
MädchSB für Küche und Haus .

Frau Oberingenieur SchirslÄ ,
Wilhelmstraße 4, pt .

Gesucht
auf sofort ein Mädchr « für den
Vormittag . Zu erfragen

Müücrstraße 7, I . l .

Gesucht
gum 1 . November ein ordentliches
LisustmSdÄe « .

M . HsUKiNg, Bant.

Gesucht
auf sofort ein MöLche » von 14
bis 16 Jahren .
Fr . Ttz . Hemme « , Banterstr. 6 .

Verloren
am Sonnabend ein grüukarrirter
Kivdermkutel . Gegen Belohnung
abzugebcn Kaiserstraße 14, I .

Lsoesstssse ,
volle 100 cm breit, in verschiedenen
Farben, waichecht, per Mtr . 1,00 Mk.
Die Stoffs eignen sich vorzüglich zu

Haus- und Schulkleidern.

K . A Kuismann.

Morge », Dieuftag , de» 14 . September er., Abends 8^4 Uhr,
im Saale der „Kaiserkrone ", Bismarckstraße.

-- L » tritt tro ! « ^ -
W . MElEDlÜSLS .

vismareksirass ^.

Vbk'Gm
IVI7L 67212 SÄ A V6L.

Mit Hinweis auf die Annonce iv
Juli d . I . versammeln sich die
meraden zur Beiwohnung des Stavrl -
laufes S . M . Panzerschiff „Ersitz
Friedrich der Große"

Pünktlich un,10 Uhr Vormittags im Vereinslvkal
Un zahlreiches Erscheinen wird drin¬
gend ersucht. Orden und Ehrenzeichen
find anzulegen. Ksr

Dienstag , den 14 . September 18 N7,
anläßlich der Anwesenheit des Geschwaders und Stapellauf Sr .

Maj . Schiff Ersatz Friedrich der Große :

ks ! sturk dssstsütGM OrvLsAtGr ,

Entree 30 Pfennig, wofür Getränke .
Es ladet sreundlichft ein

8 , Kuelolpk.

VatsüLMMdsr I'rLusu-

Foidkkunze»
an den Radfahrer-Verein „All HE»
sind bis zum l5 . d . Mts . an Herrn
A . Kuhlmsuu einzureichen .

Der VmMM.
ßks«te»-PrreiTiZ«T

Bestevnuge « auf Kohls « sind
bis 15 . September beim Vorsitzende»
schriftlich einzureichen .

Die Kohlen treffen Ende Sepemtsir
ein. (Letzte Sendung .)

(Iss LtLxellLiiks, DiSZist :8 .§ , ÄSU . 14 . ä . M .,
I^ueffwittLFs 5 . Ulli , üuäsl im i?List ein

« scht- M « ik
W. Kk!»ßrdt,

WLUareLkönßraße 8—9.
Tadellos sauberes Stopfen aller Arten
Leib-, Bett- und Tischwäsche pp . und
Gardinen, vermittelst meiner neuen

Singer Darning -Maschine .
Schnellste Lieferung !

Billigste Berechnung !

LU8F <Mffrt
von ciei' vaxslls üsr TT. Matrossn -Divlslon

nnä ÜSZ^snIZssn üss TI . KSSdN.t:K.Mons
MIM 8k8t6I1 11086168 V6isil18 8tutt.
kinvitt 8 pksiZ 5 ll ?fg. sljMrMiNs Wl! KWhzchMg 88

Im Mabliek Liik 11118616 AÜNeilest eisoböxften Nittel unä
3,11k äis bei äsm beiLnnLbenäen Sinter vermeinten Tvnspiüesie
biotbleiäenäsi bitten rvir um reebt ^Aklreiebs LetbeiliFunZ .

« WL- MAor » "
VismÄpokstpasss 46 .

L » »' ÄGV 8l « !VGLLKiULtG8 « SÄ Lttk

8 « LHVWÄSI ' l8 ,Dar Ueinigsn Disnstaa , den 1 L . ds. Mts . :
und Ausbessern

der Oefen besorgt prompt und zu
mäßigen Preisen ^

G .
Gökerstraße 10.

Specialität : Abhilfe bei Rauch¬
belästigung .

Bestellungen für Neuheppens und
Tönndeich werden auch Bismarckstr. 7
entgegengenommen .

Ltsnogesplivn-Vsi'sii
LoZinn äss kistön H « torrledt «-

um 21 . ä8 . Nts . Ms
lüsts Mn^siobnunA iisFt iie
VMsinsloieal (Hotel krins LsinMj
»N8. Äueb voll MM Lnmsläullgkü
MtZSAM älöVorsitMiiäMässVoikW
I-okrsr L. IokLNN3 unä OosoiMs-
kübror Lebiöävr (LartllnA L 8)
Hoonstrasss 75a .

Ävmölänv^M sn äsm Dnäs ä, L
bsKmnenäsn D » « , « » Kursus
vsiäsn sbsnksik Zobon sstrt an Ls
AMSmrtM üoriM erbeten .

Honorar 10 Ab . inet. I-ebrimttsI.

Nsstsursnt „Ziegie
"

Lronxiivssn8tra88S3.
lelöpkon M . 7.

Vinvi » ru I . SV VV « i'>K
idtliliSLSön In gknrui' SnstiLliI.

Nv » t »x , Vs« 13 . 8vpt . 1897: ^
Lnpps L 1a reine.

Lobisis mit Lutter.
Lrdsso.

Larotten, Luwstsak .
Laseobratso.

Laiat, Oompot.
Aavaronsn-Lrsws.

GiKS Kathie

Lori
'

cls
,

ca. 50 Stück, verkaufe bsdentSNd
» vier Preis .

Corsets sonst 2,10 jetzt 1,50 .
Corsets sonst 3,00 jetzt 2,00 .
Corsets sonst 2,75 jetzt 1,75 .

Lsdellofs Facoss .

8 . §. Luismaim.

V » » Lw « 8 ik .
AM - Anfang 7 /- Uhr. - GA

Es ladet ergebenst ein

L . Linderiiairn .

Erwarte im nächsten Monat eine Schiffsladung A»L lrirr»

3fach gesteht und gewaschen. Preis per Last (4000 Pfund)
34.00 Mark frei vors Haus. Nur gegen Baar.

S . H ilt « .

Nsstsursnt ,,/isgie ' j
Heute :

V»G«Ikn»b»»

Hebhühner,Kasins
Hnten u . Krebse.

TM- M

im Saale des Herrn U. LorZW
Mein Unterricht für Damen

Herren hat begonnen und können M
Meldungen nur noch bis zum 18 . Sepd
berücksichtigt werden .

Der Unterricht für Kinder beginn
am Sonabend, den 18 . September,
Nachmittags 5 Uhr.

Hochachtungsvoll
II. V0U äor Le) '

Gesucht
sofort Fra « oder MSdche «
einige Stunden des Tages .

Königstr. 33, Part .,
dem Bahnhof gegenüber

Revaktion, Druck und Verlag von Th . Süß , Wilhelmshaven. (Telephon Nr . 16 .) Hierzu eine Beilage »



Mage ;u Ur 214 des
. MI >rlmchWk« rr TiMckes
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.

Dienstsa , den 14» Sevtemver 18V7.
LS. Ungleich .

Roman von M . W . Sophyr .
(Nachdruck , verboten.)

(FortsetzMg.)
Hans , der bei seinem Vater wieder Wohnung genommen,

hatte diesem aus Furcht , dem kränklichen Manne durch die Auf¬
regung zu schaden, die Mittheilung von der Verhcirathung Eva 's
vorläufig verschwiegen . Doch die Fragen des Alten nach seiner
Tochter sind immer dringender und ungestümer geworden, - er
hat Hans mit bitteren Vorwürfen überhäuft , die Schwester im
fttmdcn Lande ohne Beistand zurückgelassen zu haben, und so ! _
war es Hans nicht möglich gewesen , ihm länger zu verbergen, als sw ist , Bor sechs Jahren war sie nachdem Springinsfeld ,

sie sich an der Serie Paul s als seine Gattin befinde . ( Ich möchte wissen , ob Sie verlobt sind , Herr Olltrogge ?"

bringen — er jedoch kann einen Murten gebrauchen, den Jene
verschmähen können, und ist entschlossen , Frau Rudorfs in seine
Absichten einzuweihen. Ihr ganzes Wesen strömt so viel wahre
Herzensgüte aus , daß sie ihn verstehen wird, und ihre offenen ,
trotz des Alters noch schönen Züge vernichten im Keim jede Ver¬
dächtigung ihrer redlichen Gesinnung — sie wird sein Geftändniß
nicht zu seinem Schaden ausnutzen .

„Wollen Sie mir sagen, Frau Major , daß —"
„Ich bitte, mich anzuhören . Wie lange kennen Sie Gertrud

Hartung ? "

„Ich kannte Sie schon als Kind . Dann sah ich sie vor
sechs Jahren als junge Dame wieder ."

„Oho, machen sie mir meine kleine Freundin nicht älter ,

Hans muß über diese Frage lächeln.
Sie ist so glötzlich gestellt, als ob die alte Dame ihn über

rumpeln wolle, doch ist sie ihm willkommen, weil sie ihn unver
mittelt in das erwünschte Thema einführt .

„Nein, Frau Major . Ich bin nicht verlobt , aber gerade im
Begriff , Ihnen zu gestehen , daß ich mich von Herzen gern noch
heute verloben möchte ."

Mir wollen Sie das gestehen ? " fragte Frau Rudorfs etwas

Aus der Umgegend und der Provinz.
WittMUttd , 9 . September . Das Landrathsamt macht be¬

kannt , daß unter 8 Kühen des Landwirths Reents in Eggelingen
bei Friedeburg (Ostfr .) die Maul - und Klauenseuche ausgebrochen
ist . Auch im Landkreise Emden (in Cringwehrum ) ist ein Fall
vor einigen Tagen amtlich sestgestellt worden.

Bremen , 9. Sept . In der am letzten Sonntag stattge-
gefundcnen Monatsversammlung des Vereins der Ostfriesen „F - isia"
wurde u. A . beschlossen, das erste Stiftungsfest am Sonntag , den
7 . Nov . im oberen Saal des Tivoli abzuhalten und trifft der
Vorstand schon jetzt Vorbereitungen , um die Feier in jeder Weise
zu einer glänzenden zu gestalten. An die Erledigung des geschäft¬
lichen Theils schloß sich eine nachträgl . Sedanfeier an .

Geestemünde , 8 . Sept. Mit dem Bau der 112 Meter
langen neuen Fischhalle am Fischereihafen, welche als Ve längcrung
der bereits vorhandenen 450 Meter langen Halle ausgeführt wird ,ist bereits begonnen. Das Fundament der massiv zu bauenden
Halle ist ausgehoben, und der Bau wird derartig beschleunigt
werden, daß noch vor Beginn der Frostperwde die neuen Raume
von den Fischgeschäften bezogen und die Eisvorräche in die Eis¬
häuser geschafft werden können. — Ein betrübender Unglücksjall
ereignete sich gestern Nachmittag gegen 6 ühr oberhalb der Ein -

Der unabänderlichen Thatsache gegenüber hat sich der alte
Ollkrogge, dessen Befinden trotzdem ein leidlich gutes blieb , we¬
niger über die gegen seinen Willen vollzogene Verbindung erregt ,
al ; Hans befürchtete. Deshalb nahm er auch keinen Anstand ,
dem Vater zu sagen, daß ihn die Besorgmß um Gertrud nach
Berlin zurückgerufen habe und er die Absicht hege, um ihre Hand
zu,Mm .

Im Begriff , das Haus zu verlassen, um den an Gertrud ^ .
geschriebenen Brief selbst einem Dfirrstmann zu übergeben, cm- ^

b ^ ll7gt7
' '

VMücht
^

hat
"

^ ^ ô
"

Gertr ^ s
^
Zuneiguna

^
entdecktFischereihafen . Der Kaufmann Lührs aus Bremer -

filingt Hans das Billet von Frau Rudorfs , mit welchem sie iyn urw möchte ihrer Freundin Vermittelung benutzen , weil es ihm s ^ twn wa . mit zwei Arbeitern , im Begriff, im Bort den Leuten,
>mf,ordert, zum Frühstück um zwölf Uhr bei ihr zu erscheinen . ^ unangenehm ist , es Gertrud selbst m sagen, daß er ander - ! " * der Lancvlatte arbeiten , Proviant hmäberzubringm .Keitt Wort von Gertrud ! ' weitig grfcsfilt ist

^ ^
! Plötzlich schlug das Boot aus bislang noch unaufgeklärte WeiseDarüber wunderte er sich erst, sie Härte ihn doch grüßen ! „ Gerade Ihnen , mit der herzlichen Bitte , meine Fürsprecherin 2?" Wasser, und fämmtliche drei Insassen stürzten in die Lune.

lassen können , aber in der gehobenen Stimmung , in der er sich " i Der Unfall wurde von Leuten eines Baggers , welcher auf R ; ede
nach dem Schreiben an sie befindet, legt er es sich günstig aus/

" '
Um wird es doch den Blicken der att -mDams k ' ar Sie ist ! beobachtet, und diese versuchten sogleich mittelst eines BooreS

daß die Einladung nicht von Gertrud selbst ausgegangen — ^ sofort wieder auf der Höhe der Situation und für den kleinen )
^ mit dem Tode Ringenden zu retten . Einer wurde noch ge-

dimkt ihn, als ob ste den Schein zu großer Vertraulichkeit ver- ^ SHrccken , den er ibr , wenn auch unschuldig und unwissentlich!
"^ ^ ^ enranken .

mcidea wolle, und daraus folgert er Gutes . zugefügesügt, will ste sich räch n . s A - ^ i r -Ä » » -
- -

Er steckt den Brief an sie m eine Brusttasche seines Rockes , „ Auch ich habe Ihnen Ähnliches mitzuthcil . n, Herr Oll - ^
^ ^

macht noch ewige Einkäufe , darunter auch ein großes Bouquet , troage . " x
Köln , 10 . Scpiember . Dis „ K . Ztg ." meldet : Der

für Gertrud , das er ihr aus dem Blumenladen zustndet, und ! Ihm bebt das Herz . So ist es dennoch wahr . Frau Ru - iE 6 Uhr 18 Win . von hier nach Lahnstein abgehende Schnrll -
dcgibt sich dann 'frohen

'
MutheS nach der Lützowstroße. do . ff sieht die bevorstehende Erklärung eines ihrer Verwandten ! W f"hr 6 Uhr 30 Min . auf der Station Urbach auf einen

Mit -größter Enttäuschung sieht er sich aber nach seiner An-- ! an Gertrud und will ihn warnen , sich dieser weiter zu nähern . ! GüterziA von welchem vier Wagen entgleisten. Ebenso sind
Meldung stütr durch Gertrud , durch Frau Rudorfs empfangen . ! „ Ich bitw, " sagt er kühl. Alle Faibe ist aus seinem Ge- s ^ ,

^ Schnellzug die Maschine und drei Wagen entgleist. Bon
Er hat über die alte Dame so viel Liebenswürdiges vorn sicht , gewichen . ^ ^ iereN Zuge blleo der Packmerster todt . Vom GmerZug wurde

Gertrud gehört, daß ihre Anwesenheit ihm zu jeder anderen Zeit „ Meine Gertrud hat mich beauftragt , Ihnen zu sagen —"
z

^ n Vremwc gelödtet, auch Reisende sollen verletzt sein,
sehr willkommen gewesen wäre , heute aber , wo er sich von Ger - i „Pardon , Frau , Major . Wenn Gertrud , die meine _ "fl ) erst feit Kurzem verherrathetes junges Ehepaar in

berrathen , trotzdem kann er sich des Lächelns nicht erwehren, als ! „ Es gibt Dinge , die eine junge Dame — " T) cr Fvau gelang cs jedoch, sich an einem Baum festzuhalten
Frau Rudorfs , seinen Gestchtsausdruck richtig deutend, ihn mit ! „Ah, ich beginne zu verstehen — sagt Hans und es wird und das Ufer wieder zu erreichen, wo sie von ihrem Manne mit
den Worten begrüßt : . ihm dabei so wüst iw Kopfe, daß er kaum weiß, was er eigent- wuch -tge» Faust,chlagcn ,

m das Gesicht empfangen und trotz ihrer
. „Nicht wahr , Herr Olltrogge , Sie halten mich nicht fürzlich spricht und hört . » flehentlichen Bitten mi >. den Worten „Hinem mrt Dir ' zum

einen Cerberus ? "
s eine junge Dame, " fährt dis Unerbittliche fort , „am ! ö^ iten Male m dre Bode gestoßen wurde . Aber auch diesmal

„Aber, Frau Major —" ! wenigsten Demjenigen selbst sagen kann, um den es sich eigentlichz
K^ ang es er Unglücklichen , sich zu retten , aus dem Wasser

„ Ich habe mit Ihnen zu reden, deshalb bin ich Gertrud ) handelt . Es gibt indeß Verhältnisse , die eine Klarstellung unbe - s prüder Baumstumpf bvc iyr nämlich Halt , und sich an diesen,
zuvorgekommen. " j dingt erheischen , um weiteren Verwickelungen vorzubeuzen, - und - ^ ^ EM " nd blieb sie, is an die Hirften im Wasser stehend ,

„Ich stehe zu Diensten jso fatal cs für die Betheiligten sein wag , sie muß sprechen, , statt ,
bis gegen 3 Uhr Morgens m ihrer schnck.'. chen ^ .age . Erst dann

Mebrigeüs wird Gertrud '
gleich

'
Meiksffestt," ' ste hütet das j wie es unter anderen Umstanden die Regel 'ist, abzuwarten , ^ unbemerkt dem am Ufer Zlfirche ^ haltenden --,Un-

Mittagsschläschen unseres kleinen Gustav . Wirmüsstn uns kurz ! sie angesprochew wi/d . " ^ Enschen zu entkommen. ^ Aus^so . vl. >ige Anzeige wurde dieser von
soffen ."

denkt einen Augenblick darüber nach , was die Dame
von ihm . denn eigentlich wolle . Vielleicht einen Hinweis ertheilen ,
daß Gertrud unrecht handeln würde , wenn sie seine Werbung
guthieße , statt sich mit Rudorfs oder Leo v. Scholl zu verloben ?

Doch, das kann nicht sein ! Wenn einer der beiden Herren
bei Gertrud Chancen haben sollte, so ist Jeder Mannes genug,
um überflüssige Bewerber auszuschließen, ohne daß er sich hinter
Frau Rudorfs zu stecken braucht.

Die Beiden haben dm beneidmswerthm Vorzug , Hausge -
» offen Gtttrud 's zu sein , täglich einige Stunden mit ihr zu vcr -

Hans versteht nun wirklich nicht mehr, was die alte Damez ^ -- t- ouzer verya,ier . -roae
Alles redet, obgleich er sich redliche Mühe gibt. Er ist wie be- - ^ wert be .annt geworden.

der Polizei verhaftet . Das Motiv der grausamen That ist bis-

täubt , als babe er einen dumpfen Schlag über den Kopf bc - ^ . O bis 18 .65 p . M-t. -kommen, und der gleichmäßige Ton der Vvrecherm , die sich ab- LZL V . sowie schwarze, weiße
sichtlich etwas weitschweifig ausdrückt , wirkt wie hypnotisirend i und farbige Kcnncberg - Seide von so Pf. bis Mk. 18 .65 per Met. —
auf ihn . Es ist ihm, als ob der Boden unter seinen Füßen . glatt gestreift , karriert, gemustert. Damaste eie. (ca 240 verfch. Qual, und
UEke . i 2000 verich. Farben, Dessins etc.) pvrto - n. slenerwai Ins U»ss . Muster

Da hört er plötzlich eine Thür im Nebenzimmer gehen , " « d s
umgehm . Laxer . v» 2 LllU .ovm Leier -

einen Augenblick später steht Gertrud unter drr Portiere des ! Die neuesten uns sind in großer Aus -
Salons , in welchem die Beiden sich befinden. > aparttsten Muster in am Lager b .i

(Schluß folgt .) i Wulf rmd Frarräsen .

MstzerdiUgUW .
Das . Anzünden, Allslöschen und

Reinigen der Petroleum -Laternen , so¬
wie die Lieferung des Petroleums
wird am '

DsMrWsq , dsrr 1« .
Abends 8i/ ^ Uhr ,

sw Schs ^ ' H ^ Gasthause hier
öffentlich ausverdungen werden.

Heppens ) den 9. September 1897 .
Der Gemeirrdevorsteher .

Athen .

Auktion .
Am Dienstag , den 14. d. Mts .,

Nachmittags 2 Uhr anfgd . ,
werde ich für Rechnung eines Dritten
w> katholischen Gesellenhause, Roon -
stwßx 25, folgende Gegenstände öffent-
!ch meistbietend gegen Baarzahlung« rkaussn :

1 Sopha , 1 Kleiderschrank, 1
Tisch , i Kommode, 1 Waschtisch ,2 Bettstellen und 2 vollständige
Betten, 4 Stühle , 1 . Reiickorb,1 Robert , 2 Guitarren , diverse
Seidel und Biergläser , 1 Lampe,1 Spiegel und verschiedene diverse
hier nicht benannte Sachen .

Bant , 9 , September 1897 .

—._ Schwrttevs.
Verkauf.

Die den Erben des weil . Joy .
da e Kokdewep gehörige,Wswst betcgene
tu , .

bestehend aus einem gut erhaltenen

zu 2 Wohnungen eingerichteten Hause,
20 an 75 ym besten Gartengründen
und einem sogen . Kuhgang, ist noch
nicht verkauft und werden Kauflieb¬
haber gebeten, sich nunmehr am

DvMerRW , Ä. 16 . d . W . ,
NachMitmgs 8 Ahr ,

in Blüh ms WirthShause zu Coldewey
versammeln zu wollen, um zu kon-
trahiren .

Fedderwarden . 8 . September 1897 .

A . RSver.
Lessertlichk Zkrßchermz.

Wm DieAftsg, dsn L4 . Sep -
jemistri ! 18B7 , Nachmittag «m
8 Uhr sollen im Äuktionslokale,
Bismarckstr . 5, wegen Versetzung gegen
Baarzahlung versteigert werden :

1 Piano . Ä BetLftells» mit
Springfedsr -Matratze «, 1
Kiuderwagei ?, L Klsider-
fchrank, 1 Kommode , Lv
Stähle . 1 Waschtisch mit
Marmsrplatte , L Spiegel ,
1 Wäscherolle, das comp !.
Küchengsrath. PorZellan-
s rche « n. a m.

Wilhelmshaven , d . 11 . Sept . 1897 .
LrrL - rL « ,

Gerichtsvollzieher .

stehen bleiben. Das Haus liegt an
verkehrsreicher Straße im Vororte
Wilhelmshavens . In demselben wird
seit mehreren Jahren

und KolsniKlWkwren - Handlang
mit sehr gutem Erfolge betrieben. Es
ist eine grofte KEdschaft bei dem
Hause, einm strebsamen Manne würde
hier ein sehr gutes Fortkommen ge¬
sichert sein. Offerten unter K . L3ZZ »
an die Bremer Annoncen - Expedition
Zshsm « Hvlm , Bremen .

Mt ln HakHzitWIe,
Kiel, Muhliusstr . 53, miethfrei möbl.
Wohnftvbe » nebst Schlafzimmer
mit voller Pension .

Juimbii - Dklksns.
Erbtheilungshalber ist ein im aller¬

besten baulichen Zustande befindliches ,
zu 5 Wohnungen und 2 Läden einge¬
richtetes Haus unter sehr günstigen
Bedingungen bei geringer Anzahlung
unter Ser Hand zu verkaufen. Die Kauf-
summe kann bis auf die Anzahlung aus
mehrere Jahre gegen üblichen Zinsfuß

Di - von Herr « Kapitän z. S .
QelnkchS z . Zt . bemitzre

Ivoknung ,
KSvigftratze 87 , « Zimmere ,
Küche , Mädcherr - « . Barsche « -
üe aft re ., ist zam 1. Oktoser
miettzfrei . Preis 1VV .5 Mark .
Näh , daselbst Kesterwvhaaag .

Zu vermiethen
auf sofort oder später eine Sräumige
Etagevwohnaug nebst Zubehör .
Preis 270 Mark .

Ehr . Hüdrrer , Marktstr . 7 .

zum
Zu vermiethen

1 . November eine 5räumige erste
tagea -WohkMNg mit Wasser.

Müllerftraße 23.

Eine Wohnung
zu vermiethen. Näheres bei

V. Mrarrsky . Kopperhörn .

Zu vermietheu
mZLlirts OsfizierSwoharmg mit
Burschengelaß .

Rothes Schloß 89, 1 - Et .

Zrr - erMiethiM
auf sofort oder später ein sein Mödl .
Zimmer mit Bett , desgl . ein sein
möbl . Zimmer mit Schlafstube .

. N . H . Rsrmea ,
Ecke der Börsen - und Mittclstr .

Zu vermiethen
zum 1 . November zwei Gtagett -
WohtMttge « , eine mit abgeschl .
Korridor , desgl . 1 Giebelwohvaag .

N . H . Rarme « ,
Ecke der Böissn - und Mittelstr .

Zu vermiethen
zum 15 . September oder später
eine wöMrte 2räum . Parterre -
wohrmug mit oder ohne-Psrfchea -
gelatz . Näheres

Hri « eWkA » , Mittelste . 4.

Herrschaftliche

zur Zeit vom Herr« Da »-
taspektor Wurst bewohut, per
1. Oktober oder 1. November
zu vermiethev.

Kmserßr . T .

Zu belegen
per November d . Js . oder später auf

Wch -M —WWW.
gerheilr oder im Ganzen .
H. Hastelhorst, Oldenburg i. Gr.,

kleine Kirchenstraße 9 .

für 2 junge Leute. Eingang separat .
Banterstr . 11, 1 Trp . r .

Zu vermiethen
zum 1 . November eine dreiräumige
GtageuwoS»«»g.

Neue Wilh elmshavenerst r . 4.

DroLraÄ .
Sehr gut erhaltenes elegantes

Dreirad Mit Polster (2 Sitze)
billig zu verkaufen.

Wo ? sagt die Exped. d . Blattes .

Zn - ermrethen
möbliste Osfizierswvhrmuge«.

Roonstrage 99 .

Mi - thsr - i .
Per sofort oder später ei«e

graste sei» mödlirM

Offizier - Wohnung
z« vermietheu.

«F . L . Ms - rsoKs - r ,
Rooustraste 88 .

Zu vermiethen
mödl. Woh «- «. Schlafzimmer
cventl. Burschengelaß .

Oldenburgerstraße 2.

Zu vermiethen
mehrere 3- und 4raum . WastMMge «
im Preise von 150 bis 270 Mark .

H. Schlüter ,
Neue Wilhelmshavenerstraße 62.



Großer Erfolg !
! 1 ^kvIi !onv ^ moon - 88 » i ' « vk,B rühmteramerikanischer
Marsch von Rosey . In Amerika wurden in kurzer Zeit 250000 ^
Eremplare abgesetzt, Preis für Piano Zhänd . Mk . 1 .50 .

Vsbrüäsr T,aäGM ! UK .

bester Qualität
Mpfiehlt

Rothes Schloß . - Roonstr . 5 .

welche im Gebrauch schwer ge¬
worden sind oder stark stäuben ,
so versäumen Sie nicht , die¬
selben durch unsere

reinigen zu lassen . Alte Federn

und mollig und können Sie
den Unterschied am besten
beurtheilen , wenn Sie die
in unserem Schaufenster aus¬
gestellten Proben von un¬
gereinigten und gereinigten
Federn ansehen . Gleichzeitig
werden die Federn durch die
heißen Dämpfe gründlich des -
infieirt . Der Preis beträgt
30 Pf . pro Pfd . und ist sehr
gering , wenn man bedenkt , daß
man dafür ein leichtes , molliges
Bett erhält .

Wk L IstsiikkM .

Tafel-, KM-
u . N » Mö -Mß
echt franz . VlaslKk « L l ' LstrsAoo

L « UM !«,

deutscher rheinländischer

Tmben-Mkin-Wg,
20fach . Esfis - Effsnz , weiß .

Speise -Oele ,
allerseinstes franz . NiKHN -OlwLU -
Dsl in Flaschen von 35 Pf . bis 3 Mk .,

ftislkes Mokaiil.
Spanische « Pseffss in Schoten ,

Ssnfsaat , Zimmst , Mlke « ,
Kümmel , Ingber , Pssfssr ,

empfiehlt

ML . ZMÄsr ,
Delikatessen , Wild , Geflügel ,

Roonstraße 93 . Gökerstraßs 15 .
Fernsp . 77 ._ Fernst . 72 .

xxxxxxxx xxxx
X '

. « VN W « -- « . - - X

1. ff . kilersIMtr »
^ Krrnftfärberei und chemische Reiniguags - und^
A

^

Dekatir -Anstalt . A

Loms ÜLZsIkö
ViKLrLK .>L 'L°.ZL8 'dL 'A>WS Z .

MMmT - BermitLelMTg ZegßicheV Art .

Speciülität : Hotel - und Restaurationspersonal ._
-
_

Zu veMiethen
zum 1 . November oder früher eine
3 - und eine 4räumige WohNNVg
mit abgeschlossenem Korridor .

« . Richter,
Neue Wilhelmshavenerstr . 74 , 1 Tr .

sind zusammen od . emzeln zu vermirthen .
Schulstr . 2, 1 Tr ., Genossenschaftsh .

W . Ml . Immer
ist auf sofort zu vermiethen .

Bismarckstraße 59 , I . l .

Jagdhund
Verkaufe meinen fermen Jagd¬

hund ,
Bon wem ? sagt die Exped . d. Bl .

Raufe
leere alte Blumentöpfe .

O . Renke«, Roonstr. 16 .

Agent .
Von einer leistungsfähigen Bremer

Cigarren -Fabrik wird für Wilhelms¬
haven ein Vertreter gesucht, der den
Verkauf sowohl an Private und Wirthe
übernehmen will . Gute Provision .

Offerten unter U . 2 . 123 in der
Expedition dieses Blattes erbeten .

D « N M » ^
8 Ban -, Steinmetz -, Tischler - ,> Maschinenbau -, Werk -

meißlerfchnle 4 bszw . 3 Sem .
Laudbsnfachsuls 2 Sem . (für länd¬
liche Maurer oder Zimmcrmeister ), Beg .
26 . Okt . Zieglerschnle , Beg . 30 . Nov .
Heizerschrrle, Beg . 6 . Jan . Pro¬
gramme kostenfr . durch die Direktion .

De «

Alltiimksss
von

Umfom -

Mfeln
übertrugen wir dem Schuh¬

geschäft

zZ.Wels,
Roonstraße 95 .

M ÜM L 0 « . ,
Frankfurt a . M .

Gesucht
per 1 . Oktober für ein Colonial -
waarengeschäst in Oldenburg ein tücht .
Innger Man ». Näheres bei

H. Menke«, Kopperhörn .

Gesucht
auf sofort ein Schuhmachergeselle .

B . F . Schmidt, Ulmenstr. 25 .

Gesucht
zum 1 . Oktober ein 15 — 16 jähriges
ordentliches

rnädch -n.
Näheres in der Exped . dieses Bl .

Uer schenken
kann ich die noch am Lager habenden

Fahrräder
nicht , aber ich muß Platz für meine

Spielwaaren -
Ausstellung schaffen, deshalb bietet sich

jetzt eine günstige

Gelegenheit,
gute Fahrräder zu wirklich billige «

Preisen zu kaufen bei

v . « LoLvIr
Mechaniker,

größte Fahrradreparatur -Werkstatt ,
Roonstratze IS .

Rabatt
Da ich wegen anderweiter Unternehmungen mein seit ca .

24 Jahren bestehendes

llsrrM - Oonksotious - AssodM
aufzugeben beabsichtige , vergüte ich bei Einkäufen bei mir von
heute an 18 pEt . Reste nach Übereinkunft noch billiger .
Die Ermäßigung erstreckt sich sowohl auf das Stofflager , wie
auch auf die in meiner Werkstatt augefertigten Anzüge . Das

Stofflager ist mit allen Neuheiten der Saison versehen .

Der Unterricht beginnt

Mittwoch, den 15. d. Mts.
für die Werstschüler Nachm. 6 Uhr, für
die übrigen Schüler DA " 7Vs Uhr.

vor Vorstsnä äss kisW. -Vsrvins.

Mal »« , » 81 « « ob « »

Vlxarsttv » xvr » «rol »t ?

Geschiists -Gröffnnng. Z
Hierdurch beehre ich mich einem geehrten Publikum von

Wilhelmshaven und Umgegend ergebenst anzuzeigen , daß ich im Hause

A4 VKNSGLsMiMSSG A4

Lampenschkeier ,
Lampenschirme ,
Lichtvorhänge

empfiehlt

Rothes Schloß . — Roonstr . 5 .

Gesucht
zum 1 . Oktbr . em ordentl . u . sauberes
Mödche«. Näheres

Oldenburgerstr . 19 , I , rechts .

eme

eröffnet habe . Mein stetes und eifrigstes Bestreben wird sein,
nur saubere und solide Arbeiten bei möglichst billigster Preis -
notirung zu liefern und bitte , mein junges Unternehmen durch
zahlreiche Aufträge gütigst unterstützen zu wollen . Zur Lieferung
kompleter Zimmer-Einrichtnnge « von den einfachsten bis
zu den feinsten halte mich bestens empfohlen .

Achtungsvoll

UoLrM-OL6LQ
SN8 äsr Fabrik von

k . I. . WW . Mm -
' "

gkörsls ÜM - ssiM KkÄLüIijmü,
'

Agrsntirt rsin nnä in Ossobwaeb
Räbrvortb nnck ^ roma Alsivd-
rvsribiK mit äsn tbsusrsttzn
Oontsobsn nnck HollänäisebM
6aoao - 8ortsn .

Von Nobrsn -Oacao rroräso
uiebt rvis bei äsr Lonknrrsnr !-
vaaro , vsrsodioäsnö tznaiiMso ,sonäsrn uu ? «!u « lolust «
Qualität

tabrioirt su Frsiso von
Nk . 1,60 pr . ktä . in ^ u . st

ktO .-kaokotsn .
U . 1,80 vr . ktä . in >/ « kkä .-kackst .

DvbvrM künMok ! Il

Wegzugshalber beabsichtige ich mein großes Waarenlager ,
bestehend in

Gül» tkrie-
> Spiel- ml> Mer Maren

zu bedeutend herabgesetzten Preisen zu verkaufen . Mache besonders
aufmerksam auf die große Auswahl in

Tornistern , Schultasche « « . f . w .

Asubvemen , Gvenzstv . 43 .

M . Schulbücher sind von diesen Ausnahmeprelsen auS-
geschlossen.

PsttttSS
von der Firma Kaps L Zöach , gr,s
und gesangreich im Ton , sind billig z«
verkaufen .

Reparaturen und Stimmen weck»
gut ausgesührt von

Ferb « Engel , Pianofortebaukr ,
Kaiserstraße 68 .

TD
'

nach Maaß ,
hergestellt aus bestem elsässer
Kretonne , tadellos im Sitz , einge¬
richtet für Vorhemden zum Ein¬

schieben,Stück » S« Mk
EilMikbe-Virheis-e«

Stück 1 Mark .

Normalfarbige

kltHM-blMt-IIlIIIll«!
eingerichtet für Vorhemden zu«
Einschieben , außerordentlich halt¬
bare Waare mit unzerreißbaren

Patentnäthen ,
Stück 3 .5 » Stück,

Ei»Mtl >r-- orhW)t>
zu diesen Hemden passend ,

Stück L Mark .
Die Oberhemden

_ als auch die Tricot -

hemden liegen in unserem Schau¬
fenster zur Ansicht aus .

WolsüFltnckseil.
LMonl . poitmill

pro Flasche Mk. 1,00 ,
empfiehlt

Wilhelmshaven , BismarcksOsts ^

Uahrräder
werden tadellos eumillirt . M !,
Aufträge erbitte mir Anfang "si
Woche, da solche zu Sonntags
gestellt werden . „ s
W . AlberS , Malermstr. , KopperM^

Guten bürgerl.

MittagstisÄ
R . H . Rünuen ,

verlängerte Börsenstraß ^

Redaktion , Druck und Verlag von Th . Süß , Wilhelmshaven . (Telephon Nr . 16 .)
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